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Ubersicht

Dieses Installationshandbuch enthilt Informationen zum Installieren und Deinstal-
lieren von IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET.

Die aktuelle Version dieses Installationshandbuchs finden Sie online unter |Ett p:// |
download.boulder.ibm.com /ibmdl/pub/software/rationalsdp/v7/rme/70/
docs/install_instruction/install.html}

Vor der Installation sollten Sie in den Release-Informationen nach aktuellen
Installationshinweisen suchen. Die Datei mit Release-Informationen ist online unter
http:/ /download.boulder.ibm.com /ibmdl/pub/software/rationalsdp /v7 /ram /70/|
docs/readme/readme.html| verfiigbar.

Anmerkung: Die aktualisierte Dokumentation und Informationen zur Fehler-
behebung finden Sie unter fhttp:/ /www.ibm.com /software /rational /|
kupport/documentation/|

IBM Installation Manager

IBM Installation Manager ist ein Programm, das Sie beim Installieren der Produkt-
pakete von Rational Modeling Extension for Microsoft .NET auf Ihrer Workstation
unterstiitzt. Es unterstiitzt Sie auch beim Aktualisieren, Andern und Deinstallieren
dieser und anderer Pakete, die Sie installieren. Ein Paket kann ein Produkt, eine
Komponentengruppe oder eine einzelne Komponente sein, das bzw. die fiir die
Installation durch Installation Manager konzipiert ist.

Im Installationsszenario fiir die Installation des Clients von Rational Modeling
Extension for Microsoft .NET koénnen Sie Installation Manager verwenden, um das
Rational-Paket zu installieren.

IBM Installation Manager bietet Ihnen eine Reihe an zeitsparenden Funktionen. Es
verfolgt, was Sie gerade installieren, stellt fest, welche Softwarekomponenten Sie
bereits installiert haben und ermittelt Komponenten, die Ihnen zur Installation zur
Verfiigung stehen. Es sucht nach Aktualisierungen, um sicherzustellen, dass Sie
immer die neueste Version des Rational-Produktpakets installiert haben. Installa-
tion Manager verfligt auch tiber Tools zur Verwaltung der Lizenzen fiir die
Produktpakete, die von ihm installiert werden. Es verfiigt auch tiber Tools zum
Aktualisieren und Andern der Pakete. Mit Installation Manager kénnen Sie auch
Produktpakete deinstallieren.

IBM Installation Manager verfiigt iiber sechs Assistenten, die Ihnen die Verwaltung
der Produktpakte iiber ihren gesamten Lebenszyklus hinweg erleichtern:

* Der Assistent Pakete installieren fiihrt Sie durch den Installationsprozess. Sie
koénnen ein Produktpaket entweder einfach durch Ubernehmen der Standardein-
stellungen installieren oder die Standardeinstellungen dndern, um eine ange-
passte Installation zu erstellen. Bevor ein Produktpaket installiert wird, wird eine
vollstaindige Zusammenfassung der Auswahlen angezeigt, die Sie wahrend der
Ausfiihrung des Assistenten vorgenommen haben. Mit Hilfe des Assistenten
koénnen Sie auch mehrere Produkte gleichzeitig installieren.

* Der Assistent Pakete aktualisieren sucht nach verfiigbaren Aktualisierungen fiir
Produktpakete, die Sie installiert haben. Eine Aktualisierung kann eine freigege-
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bene Korrektur, eine neue Komponente oder eine neue Version des Rational-Pro-
dukts sein. Die Details zum Inhalt der Aktualisierung werden vom Assistenten
bereitgestellt. Sie konnen entscheiden, ob eine Aktualisierung angewendet wer-
den soll.

* Mit dem Assistenten Pakete dndern kénnen Sie bestimmte Elemente eines
Pakets dndern, das Sie bereits installiert haben. Wahrend der Erstinstallation des
Produktpakets wihlen Sie die Komponenten aus, die Sie installieren mochten.
Wenn Sie es spiter vorziehen, andere Komponenten zu verwenden, kdnnen Sie
diese dann mit Hilfe des Assistenten Pakete d@ndern zur Installation des
Produktpakets hinzufiigen. Sie kénnen auch Komponenten entfernen und Spra-
chen hinzufiigen oder entfernen.

* Der Assistent Lizenzen verwalten unterstiitzt Sie bei der Verwaltung der Lizen-
zen fiir Thre Pakete. Mit diesem Assistenten konnen Sie Thre Testlizenz in eine
Voll-Lizenz dndern, Ihre Server fiir Floating-Lizenzen einrichten und auswéhlen,
welche Lizenzart fiir die einzelnen Pakete verwendet werden soll.

e Mit dem Assistenten Rollback fiir Pakete durchfithren konnen Sie zu einer zuvor
installierten Version eines in Frage kommenden Pakets zuriickkehren.

e Der Assistent Pakete deinstallieren unterstiitzt Sie beim Entfernen eines
Produktpakets von Ihrem Computer. Sie konnen mehrere Pakete gleichzeitig
deinstallieren.

IBM Rational Software Development Platform
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IBM Rational Software Development Platform ist eine allgemeine Entwicklungs-
umgebung, in der die Entwicklungsumgebung und andere Softwarekomponenten
enthalten sind, die mehrere Produkte gemeinsam nutzen.

Die Entwicklungsplattform stellt die folgenden Angebote bereit:
* Rational Application Developer

* Rational Functional Tester

* Rational Performance Tester

* Rational Software Architect

* Rational Software Modeler

* Rational Systems Developer

* Rational Tester for SOA Quality

Auch verfiigbar, jedoch nicht Bestandteil der Plattform ist Rational Manual Tester.
Manual Tester ist in Rational Functional Tester integriert oder kann separat gekauft
werden.

Informationen zu Rational Modeling Extension for Microsoft .NET

IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET ist eine Modellierungser-
weiterung fiir Rational Software Architect, Rational Software Modeler und Rational
Systems Developer, die Unterstiitzung fiir Analyse, Design und Entwicklung von
C#-Anwendungen in Verbindung mit der Microsoft Visual Studio-IDE und anderen
Codeeditoren bietet. Mit Hilfe dieses Produkts konnen Softwarearchitekten und
modellorientierte Entwickler vorhandenen C#-Code und CTS-Typen analysieren
und gut aufgebaute C#-Anwendungen entwerfen und erstellen, die UML 2.0 nut-
zen.
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Installationsvoraussetzungen

In diesem Abschnitt werden detaillierte Angaben zu den Anforderungen an Hard-
ware, Software und Benutzerberechtigungen aufgefiihrt, die erfiillt sein miissen,
damit die Software erfolgreich installiert und ausgefiihrt werden kann.

Hardwarevoraussetzungen

Uberpriifen Sie vor der Installation des Produkts, ob das System die Hardware-
mindestvoraussetzungen erfiillt.

Hardware Voraussetzungen

Prozessor Minimum: 800 MHz Pentium III (fiir opti-
male Ergebnisse 1,4 GHz oder hoher)

Speicher Es gelten dieselben Voraussetzungen wie fiir
das Hostangebot, in dem die Erweiterung
installiert wird.

Plattenspeicherplatz Es gelten dieselben Voraussetzungen wie fiir
das Hostangebot, in dem die Erweiterung
installiert wird. Die folgende Richtlinie stellt
die Mindestvoraussetzung fiir ein
Hostangebot dar.

Minimum: 750 MB Plattenspeicherplatz sind
fiir die Installation des Produktpakets erfor-
derlich. Fiir die spater von Ihnen entwickel-
ten Ressourcen ist zusatzlicher
Plattenspeicherplatz erforderlich.
Anmerkung:

* Falls Sie das Produktpaket zur Installation
dieses Produkts herunterladen, benétigen
Sie zusitzlichen Plattenspeicherplatz.

* Fir Windows: Zusatzlicher Platten-
speicherplatz ist erforderlich, wenn Sie
FAT32 anstatt NTFS verwenden.

e Fur Windows: 500 MB an zusatzlichem
Plattenspeicherplatz ist in dem Verzeich-
nis erforderlich, auf das von der
Umgebungsvariablen TEMP verwiesen
wird.

Bildschirm Anzeigeauflosung von mindestens 1024 x
768 mit 256 Farben (optimale Ergebnisse bei
hoherer Auflgsung)

Andere Hardware Microsoft Maus oder kompatible Zeiger-
einheit

Anmerkung: Es gelten dieselben Hardwarevoraussetzungen wie fiir das Hostange-
bot, in dem IBM Rational Modeling Extension for Microsoft NET
installiert wird. Fiir die Installation der Erweiterung selbst gibt es
keine zusitzlichen Voraussetzungen.
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Softwarevoraussetzungen

Uberpriifen Sie vor der Installation des Produkts, ob das System die Softwarevor-
aussetzungen erfiillt.

Betriebssystem

Fiir dieses Produkt werden die folgenden Betriebssysteme unterstiitzt:

* Microsoft Windows XP Professional mit Service Pack 2

* Microsoft Windows 2000 Professional mit Service Pack 4

* Microsoft Windows 2000 Server mit Service Pack 4

* Microsoft Windows 2000 Advanced Server mit Service Pack 4

* Microsoft Windows Server 2003 Standard Edition mit Service Pack 1
* Microsoft Windows Server 2003 Enterprise Edition mit Service Pack 1

* (Bei Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Version 7.0.0.2 oder
hoéher) Microsoft Windows Vista Business, Windows Vista Enterprise, and Win-
dows Vista Ultimate.

Die aufgefiihrten Betriebssysteme unterstiitzen alle Sprachen, die von Rational
Modeling Extension for Microsoft .NET unterstiitzt werden.

Anforderungen zu Erweiterung einer vorhandenen Eclipse-IDE

Die Produkte in dieser Version von IBM Rational Software Development Platform
wurden fur die Verwendung mit der Eclipse-IDE in Version 3.2.1 oder hoher entwi-
ckelt. Sie konnen [eine vorhandene Eclipse-IDE|der Version 3.2.1 nur mit den neu-
esten Aktualisierungen von eclipse.org erweitern.

Um eine vorhandene Eclipse-IDE zu erweitern, ist auflerdem eine Java-Laufzeit-
umgebung (JRE) von einem der folgenden Java Development Kits (JDKs) erforder-
lich:

* For Windows: IBM 32-Bit SDK fiir Windows, Java 2 Technology Edition, Version
5.0 Service-Release 3; Sun Java 2 Standard Edition 5.0 Update 9 fiir Microsoft
Windows; Fiir Microsoft Windows Vista (erfordert Rational Modeling Extension for
Microsoft .NET Version 7.0.0.2 oder hoher): IBM 32-bit SDK fiir Windows, Java 2
Technology Edition, Version 5.0 Service-Release 4; Sun Java 2 Standard Edition
5.0 Update 11 fiir Microsoft Windows

Anmerkung:

* Sun Java 2 Standard Edition (Java SE) Runtime Environment (JRE)
6.0 wird nicht untersttitzt.

* Moglicherweise ist eine Aktualisierung der Eclipse-Version erfor-
derlich, bevor Sie Aktualisierungen fiir Rational Modeling Exten-
sion for Microsoft .NET installieren konnen. Die Release-
dokumentation fiir die Aktualisierung enthélt Informationen zu
eventuellen Anderungen an der Version von Eclipse, die als Vor-
aussetzung erforderlich ist.

Wichtig: (Nur fiir Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Version 7.0.0.2 und
hoher) Damit auch Benutzer ohne Administratorberechtigung mit Rational
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Modeling Extension for Microsoft .NET auf einem System mit Windows
Vista arbeiten konnen, sollten Sie Eclipse nicht im Programmverzeichnis
(C:\Programme\) installieren.

Weitere Softwarevoraussetzungen
* IBM Installation Manager fiir die Rational Software Development Platform Ver-
sion 1.0.0.2 oder hoher

* IBM Rational Software Architect Version 7.0.0.1 oder hoher, IBM Rational Soft-
ware Modeler Version 7.0.0.1 oder hoher oder IBM Rational Systems Developer
Version 7.0.0.1 oder hoher

Modeling Extension for Microsoft .NET erweitert eines dieser Produkte.

* Microsoft Visual Studio 2005 Standard Edition oder Professional Edition jeweils
mit .NET Framework 2.0

Anmerkung: Microsoft Visual Studio 2005 Express Edition wird nicht unter-
stlitzt.

Visual Studio muss mit der geeigneten Losung gedffnet sein, wenn die IDE mit
Modeling Extension for Microsoft .NET offen ist.

¢ Um XDE C#-Codemodelle in eines der neuen Rational UML- Modellierungs-
produkte importieren zu konnen, muss IBM Rational Rose XDE Developer for
Visual Studio auf dem System installiert sein, auf dem die Modelle importiert
werden. Nach Abschluss der Modellmigration wird Rational Rose XDE Develo-
per nicht mehr benétigt.

* Einen der folgenden Web-Browser zum Anzeigen der Readme-Dateien und des
Installationshandbuchs sowie zur Unterstiitzung des SWT-Browserfensterobjekts
(Standard Widget Toolkit, SWT):

— Fiir Windows: Microsoft Internet Explorer 6.0 mit Service Pack 1.
- Mozilla 1.7.
— Firefox 1.0.x oder 1.5.

Anmerkung: Das Launchpad bietet keine Unterstiitzung fiir Mozilla 1.6. Wenn
Sie einen Browser von Mozilla verwenden, bendtigen Sie Version
1.7 oder hoher, um das Launchpad ausfiihren zu kénnen.

* Damit die Multimediabenutzerhilfe wie zum Touren, Lernprogramme und View-
lets ordnungsgemaf angezeigt wird, miissen Sie Adobe Flash Player installieren.

— Fiir Windows: Version 6.0 Release 65 oder aktueller

Anforderungen an die Benutzerberechtigungen

Sie miissen iiber eine Benutzer-ID verfiigen, die die folgenden Anforderungen
erfiillt, damit Sie Rational Modeling Extension for Microsoft .NET installieren kon-
nen.

¢ lhre Benutzer-ID darf keine Doppelbytezeichen enthalten.
* Fiir Windows: die zur Installation erforderlichen Benutzerberechtigungen hangen
von der Windows-Version auf Threm Computer ab:

— (Nur fiir Rational Modeling Extension for Microsoft .NET ab Version 7.0.0.2)
Fiir Windows Vista miissen Sie sich am Administratorkonto anmelden (oder
das Programm als Administrator ausfiihren, indem Sie mit der rechten Maus-
taste auf die Programmdatei oder -verkniipfung klicken und Als Administra-
tor ausfiihren auswihlen), um die folgenden Aufgaben durchzufiihren:
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- IBM Installation Manager installieren oder aktualisieren (d. h. die Anwen-
dung, die Rational Modeling Extension for Microsoft .NET installiert und
aktualisiert)

- Ein Produktangebot installieren oder aktualisieren

- Einen Lizenzschliissel fiir berechtigte Benutzer fiir Ihre Produkt installieren.
Zur Installation von Lizenzschliisseln verwenden Sie IBM Installation
Manager.

Anmerkung: Aktivieren Sie wie folgt Benutzer, die nicht Administrator sind,
damit diese mit Rational Modeling Extension for Microsoft
.NET auf einem Windows Vista-System arbeiten konnen:

- Installieren Sie Rational Modeling Extension for Microsoft
.NET nicht in eine Paketgruppe (Installationsposition) im
Programmverzeichnis (C:\Programme\), und wihlen Sie im
Verzeichnis Programme ein Verzeichnis fiir gemeinsam
genutzte Ressourcen aus.

- Wennn Sie eine vorhandene Eclipse-Installation erweitern,
installieren Sie Eclipse nicht im Programmverzeichnis (C:\
Programme\).

— Fiir sonstige unterstiitzte Windows-Versionen miissen Sie iiber eine Benut-
zer-1D verfiigen, die zur Administratorgruppe gehort.
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Installationsplanung

Lesen Sie die Themen in diesem Abschnitt, bevor Sie mit der Installation der
Produktmerkmale beginnen. Effiziente Planung und ein Verstdndnis der wichtigs-
ten Aspekte des Installationsprozesses sind fiir eine erfolgreiche Installation uner-
lasslich.

Installationsszenarios

Fiir die Installation von Rational Modeling Extension for Microsoft .NET stehen
Ihnen eine Reihe von Szenarios zur Verfiigung.

Die folgenden Faktoren sind fiir die Entscheidung fiir Ihr passendes Installations-
szenario von Bedeutung:

* Die Position fiir die Installation (Sie konnen das Produkt zum Beispiel auf Ihrer
eigenen Workstation installieren oder die Installationsdateien in Ihrem Unterneh-
men verfligbar machen).

¢ Der Installationstyp (Sie konnen zum Beispiel die grafische Benutzerschnittstelle
von Installation Manager verwenden oder eine unbeaufsichtigte Installation
durchfihren).

Derzeit stehen Thnen die folgenden Installationsszenarios zur Verfiigung:
* Von CDs installieren

* Von einem heruntergeladenen elektronischen Image auf der Workstation instal-
lieren

* Von einem elektronischen Image auf einem gemeinsam genutzten Laufwerk
installieren

Beachten Sie, dass Sie Installation Manager in den drei letzten Szenarios im
Befehlszeilenmodus ausfiihren kénnen, um Rational Modeling Extension for Micro-
soft .NET zu installieren. Details zur Ausfithrung von Installation Manager im
Befehlszeilenmodus finden Sie in |, Unbeaufsichtigte Installation” auf Seite 29}

Beachten Sie, dass Sie Aktualisierungen bei der Installation des Basisproduktpakets
installieren konnen.

Von CDs installieren

In diesem Installationsszenario verfiigen Sie iiber die CDs, die die Produktpaket-
dateien enthalten, und in der Regel installieren Sie Rational Modeling Extension for
Microsoft .NET auf der eigenen Workstation. Eine Ubersicht der Schritte finden Sie
in |, Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von CD installieren:l
[Taskiibersicht” auf Seite 17]

Von einem heruntergeladenen elektronischen Image auf der
Workstation installieren

In diesem Szenario haben Sie die Installationsdateien von IBM Passport Advantage
heruntergeladen und installieren Rational Modeling Extension for Microsoft .NET
auf Threr eigenen Workstation. Eine Ubersicht der Schritte finden Sie in |,,Rationa1|
Modeling Extension for Microsoft .NET von einem elektronischen Image auf der|
Workstation installieren: Taskiibersicht” auf Seite 18|
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Von einem elektronischen Image auf einem gemeinsam genutz-
ten Laufwerk installieren

In diesem Szenario befindet sich das elektronische Image auf einem gemeinsam
genutzten Laufwerk, damit die Benutzer im Unternehmen auf die Installations-
dateien fiir Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von einzelnen Stand-
orten zugreifen kénnen. Eine Ubersicht der Schritte finden Sie in L{Rational Mode—l

ling Extension for Microsoft INET von einem elektronischen Image auf einem|

emeinsam genutztes Laufwerk installieren: Taskiibersicht” auf Seite 19|

Hinweise zu Upgrade und Koexistenz

8

Wenn Sie iiber eine frithere Version des Produkts verfiigen oder wenn Sie beabsich-
tigen, mehrere Rational Software Development Platform-Produkte auf derselben
Workstation zu installieren, sollten Sie die Informationen in diesem Abschnitt lesen.

Hinweise zur Koexistenz

Manche Produkte sind fiir eine Koexistenz und zur gemeinsame Nutzung von
Funktionen konzipiert, wenn sie in derselben Paketgruppe installiert werden. Eine
Paketgruppe ist eine Speicherposition, an der Sie mindestens ein Softwareprodukt
oder Paket installieren. Wenn Sie jedes Paket installieren, wahlen Sie aus, ob Sie
das Paket in einer vorhandenen Paketgruppe installieren mochten, oder ob Sie ein
neues erstellen mochten. IBM Installation Manager blockiert Produkte, die nicht fiir
die gemeinsame Nutzung konzipiert sind oder nicht den Anforderungen an die
Versionstoleranz und anderen Anforderungen entsprechen. Wenn Sie gleichzeitig
mehrere Produkte installieren mochten, miissen die Produkte in der Lage sein, eine
Paketgruppe gemeinsam zu nutzen.

Zum Zeitpunkt der Release konnen die folgenden Produkte eine Paketgruppe
gemeinsam nutzen, wenn sie in eine Paketgruppe installiert werden:

* Rational Application Developer
* Rational Software Architect

* Rational Functional Tester

* Rational Performance Tester

* Rational Software Modeler

* Rational Systems Developer

* Rational Tester for SOA Quality

In einer Paketgruppe kann eine beliebige Anzahl an auswéhlbaren Produkten
installiert werden. Wenn ein Produkt installiert ist, wird seine Funktion gemeinsam
mit allen anderen Produkten in der Paketgruppe genutzt. Falls Sie ein
Entwicklungsprodukt und ein Testprodukt in einer Paketgruppe installieren und
eines dieser beiden Produkte starten, stehen IThnen in der Benutzerschnittstelle
sowohl die Funktionen zur Entwicklung als auch die Funktion zum Testen zur Ver-
fiigung. Wenn Sie ein Produkt mit Modellierungstools hinzufiigen, verfiigen alle
Produkte in der Paketgruppe iiber die Funktionen zur Entwicklung, zum Testen
und zum Modellieren.

Wenn Sie ein Entwicklungsprodukt installieren und spéter ein Entwicklungs-
produkt mit erweiterten Funktionen kaufen und dieses Produkt zu derselben
Paketgruppe hinzufiigen, sind die zusitzlichen Funktionen in beiden Produkten
verfiigbar. Wenn Sie das Produkt mit den umfangreicheren Funktionen installieren,
bleiben die Funktionen des urspriinglichen Produkts weiterhin verfiigbar. Beachten

IBM Rational Modeling Extension fiir Microsoft .NET: Installation



Sie, dass dies eine Anderung gegeniiber dem "Upgradeverhalten” von Produkten
der Version 6 in der Rational Software Development Platform-Gruppe ist.

Anmerkung: Jedes Produkt, dass an einer eindeutigen Position installiert ist, kann
nur einer Paketgruppe zugeordnet werden. Ein Produkt muss an
mehreren Positionen installiert werden, damit es mehreren Paket-
gruppen zugeordnet werden kann. Rational Functional Tester und
Rational Performance Tester konnen nur an einer Position auf einem
Computer installiert werden.

Installationsrepositorys

IBM Installation Manager ruft die Produktpakete von den angegebenen Repository-
positionen ab.

Wenn das Launchpad zum Starten von Installation Manager verwendet wird, wer-
den die Informationen im Repository an Installation Manager iibergeben. Wenn
Installation Manager direkt gestartet wird, miissen Sie ein Installationsrepository
angeben, das die Produktpakete enthilt, die Sie installieren mochten. Weitere Infor-
mationen hierzu finden Sie im Abschnitt |, Repository-Benutzervorgabe in Installa-|
ftion Manager festlegen”|

Manche Unternehmen biindeln und betreiben ihre eigenen Produktpakete in ihrem
Intranet. Informationen zu diesem Installationsszenario finden Sie in
|,,Installationsszenarios” auf Seite 71 Die Systemadministratoren miissen Ihnen dann
die korrekte URL zur Verfligung stellen.

IBM Installation Manager verwendet standardméflig eine eingebettete URL
(Embedded URL) in jedem Rational-Softwareentwicklungsprodukt zum Verbinden
eines Repository-Servers iiber das Internet. Installation Manager sucht dann
sowohl nach neuen Produktpaketen als auch nach neuen Komponenten.

Repository-Benutzervorgabe in Installation Manager festlegen

Wenn Sie die Installation von Rational Modeling Extension for Microsoft .NET {iber
das Launchpadprogramm starten, wird die Position des Repositorys mit dem zu
installierenden Produktpaket beim Start von IBM Installation Manager automatisch
definiert. Wenn Sie Installation Manager jedoch direkt starten (z. B. Installation
von Rational Modeling Extension for Microsoft .NET {iber ein Repository auf dem
Web-Server), miissen Sie die Repository-Benutzervorgabe (die URL fiir das Ver-
zeichnis mit dem Produktpaket) in Installation Manager angeben, bevor Sie das
Produktpaket installieren kdnnen. Sie kénnen diese Repositorypositionen auf der
Seite 'Repositorys’ im Fenster ‘Benutzervorgaben” angeben. Standardmaéfig ver-
wendet Installation Manager eine in die einzelnen Rational-Softwareentwicklungs-
pakete eingebettete URL, um eine Verbindung zu einem Repository-Server iiber
das Internet herzustellen und nach verfiigbaren Installationspaketen und neuen
Komponenten zu suchen. Moglicherweise fordert Thr Unternehmen die Umleitung
des Repositorys zur Verwendung von Intranet-Sites an.

Anmerkung: Bevor Sie den Installationsprozess starten, miissen Sie die Reposito-
ry-URL fiir das Installationspaket bei Ihrem Administrator anfordern.

Gehen Sie wie folgt vor, um eine Repositoryposition in Installation Manager hinzu-
zufiigen, zu bearbeiten oder zu entfernen:

1. Starten Sie Installation Manager.
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2. Klicken Sie auf der Startseite von Installation Manager auf Datei » Benutzer-
vorgaben und anschliefend auf Repositorys. Daraufhin wird die Seite "Reposi-
torys’ gedffnet, und es werden alle verfiigbaren Repositorys und ihre Positionen
angezeigt. AufSerdem wird angezeigt, ob auf die Repositorys zugegriffen wer-
den kann.

3. Klicken Sie auf der Seite 'Repositorys” auf Repository hinzufiigen.

4. Geben Sie im Fenster 'Repository hinzufiigen” die URL der Repositoryposition
ein, oder suchen Sie danach und geben Sie einen Dateipfad ein.

5. Klicken Sie auf OK. Wenn Sie eine HTTPS-Repositoryposition eingegeben
haben, werden Sie zur Eingabe einer Benutzer-ID und eines Kennworts aufge-
fordert. Daraufhin wird die neue bzw. die gednderte Repositoryposition aufge-
fiihrt. Ist kein Zugriff auf das Repository moglich, wird in der Spalte Zugang-
lich ein rotes 'x” angezeigt.

6. Klicken Sie auf OK, um den Vorgang zu beenden.

Anmerkung: Damit Installation Manager die standardméafligen Repositorypositio-
nen nach den installierten Paketen durchsucht, miissen Sie sicherstel-
len, dass auf der Seite mit den Benutzervorgaben fiir Repositorys die
Einstellung Die Service-Repositorys wihrend Installation und
Aktualisierungen durchsuchen aktiviert ist. Diese Einstellung ist
standardmaéflig aktiviert.

Paketgruppen und gemeinsam genutztes Ressourcenverzeichnis

10

Wenn Sie das Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Paket mit Hilfe von
IBM Installation Manager installieren, miissen Sie eine Paketgruppe und ein
gemeinsam genutztes Ressourcenverzeichnis auswahlen.

Paketgruppen

Im Verlauf des Installationsprozesses miissen Sie eine Paketgruppe fiir das Rational
Modeling Extension for Microsoft .NET-Paket angeben. Eine Paketgruppe stellt ein
Verzeichnis dar, in dem Pakete Ressourcen gemeinsam mit anderen Paketen dersel-
ben Gruppe verwenden kénnen. Wenn Sie das Rational Modeling Extension for
Microsoft .NET-Paket mit Installation Manager installieren, konnen Sie eine neue
Paketgruppe erstellen oder die Pakete in einer vorhandenen Paketgruppe installie-
ren. Bei den Paketen, bei denen eine gemeinsame Verwendung von Ressourcen
innerhalb einer Paketgruppe nicht moglich ist, ist die Option zum Verwenden einer
vorhandenen Paketgruppe inaktiviert.

Beachten Sie, dass bei einer gleichzeitigen Installation mehrerer Pakete alle Pakete
automatisch in derselben Paketgruppe installiert werden.

Paketgruppen wird automatisch ein Name zugeordnet, das Installationsverzeichnis
fiir die einzelnen Paketgruppen konnen Sie jedoch frei wihlen.

Sobald Sie eine Paketgruppe erstellt haben (durch die erfolgreiche Installation eines
Produktpakets), ist eine Anderung des Installationsverzeichnisses nicht mehr mog-
lich. Das Installationsverzeichnis enthilt Dateien und Ressourcen, die fiir das in
dieser Paketgruppe installierte Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-
Produktpaket spezifisch sind. Ressourcen in den einzelnen Produktpaketen, die
auch gemeinsam mit anderen Paketgruppen genutzt werden kénnen, werden in
dem Verzeichnis fiir gemeinsam genutzte Ressourcen gespeichert.
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Wichtig: (Nur bei Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Version 7.0.0.2 und
héher) Damit auch Benutzer ohne Administratorberechtigung mit Rational
Modeling Extension for Microsoft .NET unter dem Betriebssystem Win-
dows Vista arbeiten kénnen, sollten Sie kein Verzeichnis im Programm-
verzeichnis (C:\Programme\) auswéhlen.

Verzeichnis flir gemeinsam genutzte Ressourcen

Bei dem Verzeichnis fiir gemeinsam genutzte Ressourcen handelt es sich um das Ver-
zeichnis mit den Installationsartefakten, die von mehreren Paketgruppen genutzt
werden konnen.

Wichtig:
* Sie kénnen das Verzeichnis fiir gemeinsam genutzte Ressourcen ein
Mal angeben: bei der ersten Installation eines Pakets. Um optimale
Ergebnisse zu erzielen, sollten Sie fiir dieses Verzeichnis das grofite
Laufwerk verwenden. Sie konnen die Position dieses Verzeichnisses
nur dndern, indem Sie alle Pakete deinstallieren und anschliefSend neu
installieren.

* (Nur bei Rational Modeling Extension for Microsoft NET Version 7.0.0.2
und hoher) Damit auch Benutzer ohne Administratorberechtigung mit
Rational Modeling Extension for Microsoft .NET auf einem System mit
Windows Vista arbeiten konnen, sollten Sie kein Verzeichnis im
Programmverzeichnis (C:\Programme\) auswéhlen.

Eine vorhandene Eclipse-IDE erweitern

Wenn Sie das Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Produktpaket instal-
lieren, miissen Sie auswihlen, dass eine integrierte Eclipse-Entwicklungsumgebung
(Eclipse-IDE) erweitert werden soll, die bereits auf dem Computer installiert ist.
Hierzu werden die Funktionen hinzugefiigt, die im Rational Modeling Extension
for Microsoft .NET-Paket enthalten sind.

Gehen Sie wie folgt vor, um eine vorhandene Eclipse-IDE zu erweitern: Wahlen Sie
auf der Seite Position des Assistenten Pakete installieren die Option Vorhandene
Eclipse-IDE erweitern aus.

Wichtig: (Nur bei Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Version 7.0.0.2 und
hoher) Damit auch Benutzer ohne Administratorberechtigung mit Rational
Modeling Extension for Microsoft .NET unter dem Betriebssystem Win-
dows Vista arbeiten kdnnen, sollten Sie Eclipse nicht im Programm-
verzeichnis (C:\Programme\) installieren.

Sie kénnten eine vorhandene Eclipse-IDE zum Beispiel erweitern, weil sie tiber die
Funktionen verfiigen mochten, die im Rational Modeling Extension for Microsoft
.NET-Paket bereitgestellt werden, aber auch iiber die Benutzervorgaben und Ein-
stellungen in der aktuellen integrierten Entwicklungsumgebung (IDE) verfiigen
mochten, wenn Sie mit den Funktionen im Rational Modeling Extension for Micro-
soft INET-Paket arbeiten. AufiSerdem mochten Sie vielleicht mit installierten Plug-
ins arbeiten, die Eclipse-IDE bereits erweitern.

Die vorhandene Eclipse-IDE muss {iber Version 3.2.1 oder {iiber die neuesten Aktu-
alisierungen von eclipse.org verfiigen, um erweitert werden zu kénnen. Von Instal-
lation Manager wird tiberpriift, ob die angegebene Eclipse-Instanz den Anforde-
rungen fiir das Installationspaket entspricht.
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Anmerkung: Moglicherweise ist eine Aktualisierung der Eclipse-Version erforder-
lich, bevor Sie Aktualisierungen fiir Rational Modeling Extension for
Microsoft .NET installieren konnen. Die Releasedokumentation fiir
die Aktualisierung enthilt Informationen zu eventuellen Anderungen
an der Version von Eclipse, die als Voraussetzung erforderlich ist.
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Elektronische Images priufen und extrahieren

Wenn Sie die Installationsdateien von IBM Passport Advantage herunterladen,
miissen Sie das elektronische Image aus den komprimierten Dateien extrahieren,
bevor Sie Rational Modeling Extension for Microsoft .NET installieren.

Wenn Sie die Option Download Director zum Herunterladen der Installations-
dateien verwebdeb, iiberoriift das Applet ‘Download Director’ die Vollstandigkeit
jeder der von diesem Applet verarbeiteten Datei.

Die heruntergeladenen Dateien extrahieren

Extrahieren Sie jede komprimierte Datei in dasselbe Verzeichnis.
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Schritte zur Installationsvorbereitung

Fiihren Sie vor der Installation des Produkts die folgenden Schritte aus:
1. Stellen Sie sicher, dass das System die im Abschnitt
[, Installationsvoraussetzungen” auf Seite 3| beschriebenen Anforderungen erfiillt.

Stellen Sie sicher, dass die Benutzer-ID {iber die erforderlichen Zugriffs-

berechtigungen fiir die Installation des Produkts verfiigt. Weitere Informationen
hierzu finden Sie im Abschnitt| Anforderungen an dig
Benutzerberechtigungen” auf Seite 5

Lesen Sie den Abschnitt |, Installationsplanung” auf Seite 7} insbesondere die
Informationen unter |, Hinweise zu Upgrade und Koexistenz” auf Seite 8|
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Installationstasks

In den folgenden Abschnitten wird eine Ubersicht iiber die Installationsszenarios
bereitgestellt, die im Abschnitt |,,Installationsszenarios” auf Seite 7| beschrieben wer-
den. Auf die detaillierten Anweisungen kénnen Sie tiber die Links in den Haupt-
schritten zugreifen.

Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von CD installieren:
Taskubersicht

In diesem Installationsszenario verfiigen Sie iiber die CDs mit den Installations-
dateien, und in der Regel installieren Sie Rational Modeling Extension for Micro-
soft INET auf der eigenen Workstation.

Fiihren Sie die folgenden allgemeinen Schritte aus, um von CD zu installieren:

1. Fiihren Sie die im Abschnitt |,Schritte zur Installationsvorbereitung” auf Seite 15|
aufgelisteten Schritte zur Installationsvorbereitung aus.

2. Legen Sie die erste Installations-CD in das CD-Laufwerk ein.

3. Wenn die Option fiir automatische Ausfithrung auf Ihrem System aktiviert ist,
wird das Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Launchpadprogramm
automatisch gedffnet. Wenn die Option fiir automatische Ausfiihrung nicht
aktiviert ist, miissen Sie das Launchpadprogramm starten. Weitere Informatio-
nen hierzu finden Sie im Abschnitt|,Launchpadprogramm starten” auf Seite 23

4. Starten Sie die Installation von Rational Modeling Extension for Microsoft .NET
uber das Launchpad. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt
[, Installation iiber das Launchpadprogramm starten” auf Seite 24|

Befindet sich IBM Installation Manager nicht auf der Workstation, werden Sie
zur Installation dieses Programms aufgefordert. Anschlieffend wird der
Installationsassistent gestartet. Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen im
Assistenten, um die Installation von Installation Manager durchzufiihren. Wei-
tere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt|,Installation Manager unter]
[Windows installieren” auf Seite 21|

Wenn die Installation von Installation Manager abgeschlossen ist, oder wenn
sich das Programm bereits auf dem Computer befindet, wird Installation Mana-
ger gestartet und der Assistent ‘Pakete installieren” automatisch geoffnet.

5. Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen im Assistenten 'Pakete installieren’,
um die Installation durchzufiithren. Weitere Informationen hierzu finden Sie im
Abschnitt |“Den IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Eclipse-|
[Client mit Hilfe der IBM Installation Manager-GUI installieren” auf Seite 25|

6. Konfigurieren Sie Ihre Lizenz. Im Lieferumfang ist eine Testlizenz fiir Rational
Modeling Extension for Microsoft .NET standardméfig enthalten. Sie miissen
die Lizenz konfigurieren, um einen kontinuierlichen Zugriff auf das Produkt
sicherzustellen. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt
[verwalten” auf Seite 43|
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Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von einem elektroni-
schen Image auf der Workstation installieren: Taskubersicht
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Fiihren Sie die folgenden allgemeinen Schritte aus, um Rational Modeling Exten-
sion for Microsoft .NET von einem elektronischen Installationsimage zu instal-
lieren:

1.

Stellen Sie sicher, dass auf der Workstation geniigend Speicherplatz zum Spei-
chern der Dateien vorhanden ist, die Sie von IBM Passport Advantage und dem
extrahierten Installationsimage herunterladen miissen. Weitere Informationen
hierzu finden Sie im Abschnitt|,Hardwarevoraussetzungen” auf Seite 3|

Laden Sie alle erforderlichen Teile fiir das Produktimage von IBM Passport
Advantage herunter, und speichern Sie diese in einem tempordren Verzeichnis.

Extrahieren Sie das Installationsimage aus der heruntergeladenen Datei, und
stellen Sie sicher, dass das Installationsimage vollstindig ist. Weitere Informati-
onen hierzu finden Sie im Abschnitt |,Elektronische Images priifen und|
[extrahieren” auf Seite 13|

Fahren Sie mit den nachfolgenden Schritten im Abschnitt|,Von einem elektroni
[schen Images installieren”| fort.

Von einem elektronischen Images installieren

1.

Fiithren Sie die im Abschnitt |,Schritte zur Installationsvorbereitung” auf Seite 15|
aufgelisteten Schritte zur Installationsvorbereitung aus.

Starten Sie das Launchpadprogramm. Weitere Informationen hierzu finden Sie
im Abschnitf, Launchpadprogramm starten” auf Seite 23

Starten Sie die Installation von Rational Modeling Extension for Microsoft .NET
uber das Launchpad. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt
[, Installation iiber das Launchpadprogramm starten” auf Seite 24

Befindet sich IBM Installation Manager nicht auf der Workstation, werden Sie
zur Installation dieses Programms aufgefordert. Anschliefend wird der
Installationsassistent gestartet. Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen im
Assistenten, um die Installation von Installation Manager durchzufiihren. Wei-
tere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt|,Installation Manager unter]
[Windows installieren” auf Seite 21|

Wenn die Installation von Installation Manager abgeschlossen ist oder sich das
Programm bereits auf Ihrem System befindet, wird Installation Manager gestar-
tet und der Assistent 'Pakete installieren” automatisch geoffnet.

Anmerkung: Wenn Sie Installation Manager beenden, bevor die Produkt-
installation vollstdndig abgeschlossen wurde, miissen Sie Installa-
tion Manager {iber das Launchpad starten. Wenn Sie Installation
Manager direkt starten, ist Installation Manager nicht mit den
erforderlichen Installationsrepositorys vorkonfiguriert.

Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen im Assistenten "Pakete installieren’,
um die Installation durchzufiihren. Weitere Informationen hierzu finden Sie im
Abschnitt |,_,Den IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Eclipse-]
[Client mit Hilfe der IBM Installation Manager-GUI installieren” auf Seite 25|

Konfigurieren Sie Ihre Lizenz. Im Lieferumfang ist eine Testlizenz fiir Rational
Modeling Extension for Microsoft .NET standardmaifsig enthalten. Sie miissen
die Lizenz konfigurieren, um einen kontinuierlichen Zugriff auf das Produkt
sicherzustellen. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt
[verwalten” auf Seite 43|
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Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von einem elektroni-
schen Image auf einem gemeinsam genutztes Laufwerk installieren:

Taskubersicht

In diesem Szenario befindet sich das elektronische Image auf einem gemeinsam
genutzten Laufwerk, damit die Benutzer im Unternehmen auf die Installations-
dateien fiir Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von einzelnen Stand-
orten zugreifen konnen.

Die folgenden Schritte werden von der Person ausgefiihrt, die das Installations-
image auf das gemeinsam genutzte Laufwerk stellt.

1. Stellen Sie sicher, dass auf dem gemeinsam genutzten Laufwerk ausreichender
Plattenspeicherplatz zum Speichern der Dateien vorhanden ist, die Sie von IBM
Passport Advantage und dem extrahierten Installationsimage herunterladen
miissen. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt
[, Hardwarevoraussetzungen” auf Seite 3

2. Laden Sie alle erforderlichen Teile fiir das Produktimage von IBM Passport
Advantage herunter, und speichern Sie diese in einem tempordren Verzeichnis
auf dem gemeinsam genutzten Laufwerk.

3. Extrahieren Sie das Installationsimage aus den heruntergeladenen Dateien in
einem zugédnglichen Verzeichnis auf dem gemeinsam genutzten Laufwerk, und
stellen Sie sicher, dass das Installationsimage vollstindig ist. WeitereInformatio-
nen hierzu finden Sie im Abschnitt|,Elektronische Images priifen und|
[extrahieren” auf Seite 13|

Gehen Sie wie folgt vor, um Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von

den Installationsdateien auf dem gemeinsam genutzten Laufwerk zu installieren:

1. Wechseln Sie in das Verzeichnis ‘diskl” auf dem gemeinsam genutzten Lauf-
werk, in dem sich das Installationsimage befindet.

2. Fiihren Sie die im Abschnitt |,Von einem elektronischen Images installieren” auf]

aufgelisteten Schritte aus.

Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von einem Repository
auf einem HTTP-Web-Server installieren: Taskibersicht

In diesem Szenario ruft IBM Installation Manager die Produktpakete von einem
HTTP-Web-Server ab.

Bei diesen Schritten wird davon ausgegangen, dass das Repository mit demRatio-
nal Modeling Extension for Microsoft .NET-Paket auf dem HTTP-Web-Server
erstellt wurde.

Gehen Sie wie folgt vor, um das Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-
Paket von einem Repository auf einem HTTP-Server zu installieren:

1. Fiihren Sie die im Abschnitt |,Schritte zur Installationsvorbereitung” auf Seite 15|
aufgelisteten Schritte zur Installationsvorbereitung aus.

2. Installieren Sie IBM Installation Manager. Weitere Informationen hierzu finden
Sie im Abschnitt [,Mit IBM Installation Manager arbeiten” auf Seite 21} In die-
sem Szenario befinden sich die Installationsdateien von Installation Manager
beispielsweise auf einem gemeinsam genutzten Laufwerk.

3. Starten Sie Installation Manager. Weitere Informationen hierzu finden Sie im
Abschnitt |, Installation Manager unter Windows starten” auf Seite 21|
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4.

Geben Sie die URL des Repositorys mit dem Rational Modeling Extension for
Microsoft .NET-Paket als Repository-Benutzervorgabe in Installation Manager
an. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt |,Repository-Benutzer-|
[vorgabe in Installation Manager festlegen” auf Seite 9

Starten Sie den Assistenten 'Pakete installieren” in Installation Manager, und
befolgen Sie die angezeigten Anweisungen, um die Installation durchzufiihren.
Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt L,Den IBM Rationall
Modeling Extension for Microsoft .NET Eclipse-Client mit Hilfe der IBM Instal
lation Manager-GUI installieren” auf Seite 25|

Konfigurieren Sie Ihre Lizenz. Im Lieferumfang ist eine Testlizenz fiir Rational
Modeling Extension for Microsoft .NET standardmaifiig enthalten. Sie miissen
die Lizenz konfigurieren, um einen kontinuierlichen Zugriff auf das Produkt
sicherzustellen. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt
[verwalten” auf Seite 43|

Rational Modeling Extension for Microsoft .NET auf einen HTTP-Web-
Server stellen: Taskibersicht
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Gehen Sie wie folgt vor, um Rational Modeling Extension for Microsoft .NET fiir
die Installation von einem Repository vorzubereiten, das sich auf einem HTTP-
Web-Server befindet.

1.

10.

Stellen Sie sicher, dass auf dem HTTP- oder HTTPS-Web-Server ausreichend
Plattenspeicherplatz zum Speichern des Produktpakets vorhanden ist. Weitere
Informationen finden Sie unter [, Hardwarevoraussetzungen” auf Seite 3|

Stellen Sie sicher, dass auf Ihrer Workstation ausreichend Plattenspeicherplatz
zum Speichern der Dateien, die Sie von IBM Passport Advantage herunter-
laden, und zum Speichern des extrahierten Installationsimage vorhanden ist.
Weitere Informationen finden Sie in |, Hardwarevoraussetzungen” auf Seite 3|

Laden Sie alle erforderlichen Bestandteile des Produktimage von IBM Passport
Advantage in ein tempordres Verzeichnis auf Ihrer Workstation herunter.

Extrahieren Sie das Installationsimage aus den heruntergeladenen Dateien in
ein anderes tempordres Verzeichnis auf Ihrer Workstation, und stellen Sie
sicher, dass das Installationsimage vollstandig ist. Details hierzu finden Sie in
[,Elektronische Images priifen und extrahieren” auf Seite 13|

Installieren Sie von der Zusatz-CD (oder einem elektronischen Datentrager)
die Version von IBM Packaging Utility auf Ihrer Workstation, die fiir Ihre
Plattform geeignet ist.

Kopieren Sie unter Verwendung von Packaging Ultility das Rational Modeling
Extension for Microsoft .NET-Produktpaket.

Kopieren Sie die Ausgabe von Packaging Utility auf einen HTTP- oder HTT-
PS-Web-Server.

Kopieren Sie die Installationsdateien fiir IBM Installation Manager von der
Zusatz-CD auf ein gemeinsam genutztes Laufwerk.

Weisen Sie die Benutzer in Ihrem Unternehmen an, Installation Manager zu
installieren.

Stellen Sie den Benutzern die URL fiir das Repository zur Verfiigung, in dem
das Rational Modeling Extension for Microsoft NET-Produktpaket enthalten
ist, das Sie vorher erstellt haben.
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Mit IBM Installation Manager arbeiten

Dieser Abschnitt befasst sich mit einigen allgemeinen Aufgaben in Bezug auf IBM
Installation Manager. Weitere Informationen finden Sie in der Installation Manager
Onlinehilfe.

Installation Manager unter Windows installieren

Wenn Sie die Installation Thres Produkts iiber das Launchpadprogramm starten,
wird die Installation von IBM Installation Manager automatisch gestartet (falls
noch nicht auf Threr Workstation installiert). (Weitere Informationen zu diesem Pro-
zess finden Sie im Abschnitt|,Installation {iber das Launchpadprogramm” auf Seite|
) In anderen Fallen miissen die die Installation von Installation Manager manu-
ell starten.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Installation von Installation Manager manuell zu
starten:

1. Fiihren Sie setup.exe im Ordner InstallerImager_win32 auf der ersten Installati-
ons-CD aus.

2. Klicken Sie in der Eingangsanzeige auf Weiter.

3. Lesen Sie die Lizenzvereinbarung auf der Seite Lizenzvereinbarung, und wih-
len Sie Ich akzeptiere die Bedingungen der Lizenzvereinbarung aus. Klicken
Sie auf Weiter.

4. Klicken Sie auf der Seite Zielordner auf die Schaltfliche Andern, um die
Installationsposition gegebenenfalls zu dndern. Klicken Sie auf Weiter.

5. Klicken Sie auf der Seite Setup-Typ auf Weiter.

6. Klicken Sie auf der Seite Bereit zur Programminstallation auf Weiter. Nach
Abschluss der Installation wird die Seite Abgeschlossen gedffnet.

7. Klicken Sie auf Fertig stellen.

IBM Installation Manager installieren

Als Sie die vorausgesetzte Host-Softwareanwendung installiert haben, haben Sie
IBM Installation Manager zuerst installiert. Anweisungen zum Installieren von
Installation Manager finden Sie im Installationshandbuch fiir Ihre Host-Softwarean-
wendung (beispielsweise im Installationshandbuch fiir Rational Application Develo-

per).

Installation Manager unter Windows starten

IBM Installation Manager sollte iiber das Launchpadprogramm gestartet werden.
Dabei wird Installation Manager mit einer konfigurierten Repository-Benutzervor-
gabe und ausgewdihlten Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Paketen
gestartet. Wenn Sie Installation Manager direkt starten, miissen Sie eine Repository-
Benutzervorgabe festlegen und die Produktpakete manuell auswahlen.

Gehen Sie wie folgt vor, um Installation Manager manuell zu starten:
1. Offnen Sie das Startmenti in der Taskleiste.
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2.

Wihlen Sie Alle Programme > IBM Installation Manager » IBM Installation
Manager aus.

Installation Manager unter Windows deinstallieren

Gehen Sie wie folgt vor, um Installation Manager manuell zu deinstallieren:

1.

Fiihren Sie setup.exe im Ordner InstallerImager_win32 auf der ersten Installati-
ons-CD aus.

Klicken Sie in der Eingangsanzeige auf Weiter.

Waihlen Sie auf der Seite Programmwartung die Option Entfernen aus. Klicken
Sie auf Weiter.

Klicken Sie auf der Seite Setup-Typ auf Weiter.
Klicken Sie auf der Seite zum Entfernen des Programms auf Entfernen.

Klicken Sie auf der Seite mit der Benachrichtigung, dass der InstallShield-Assis-
tent beendet wurde, auf Fertig stellen.

Anmerkung: Sie kénnen Installation Manager auch iiber die Systemsteuerung

deinstallieren. Klicken Sie hierzu auf Start » Einstellungen » System-
steuerung, und doppelklicken Sie auf Programm hinzufiigen/
entfernen. Wiahlen Sie den Eintrag fiir IBM Installation Manager aus,
und klicken Sie auf Entfernen.

Installation Manager unbeaufsichtigt installieren und deinstallieren

IBM Installation Manager kann unbeaufsichtigt installiert und deinstalliert werden.
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Installation Manager unter Windows unbeaufsichtigt installie-

ren

Gehen Sie wie folgt vor, um Installation Manager unter Windows unbeaufsichtigt
in einem Standardinstallationspfad zu installieren:

1.

Wechseln Sie auf der ersten Installationsdiskette in das Verzeichnis

"InstallerImage_win32’.

2. Fiihren Sie setup.exe /S /v"/qn" aus.

Wenn Sie den Installationspfad dndern wollen, konnen Sie in der Option /v die
Eigenschaft INSTALLDIR hinzufiigen. Beispiel: setup.exe /S /v"/qn
INSTALLDIR=\"C:\InstallationManager\""

Installation Manager unter Windows unbeaufsichtigt deinstal-

lieren

Gehen Sie wie folgt vor, um Installation Manager unter Windows unbeaufsichtigt
zu deinstallieren:

Fiihren Sie in der Eingabeaufforderung den folgenden Befehl aus: msiexec /x
{DBD90OD51-BD46-41AF-A1F5-B74CEA24365B}
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Installation Gber das Launchpadprogramm

Das Launchpadprogramm stellt eine Position bereit, in der Sie die Release-Informa-
tionen aufrufen und zudem den Installationsprozess starten konnen.

Verwenden Sie das Launchpadprogramm, um die Installation von Rational Mode-
ling Extension for Microsoft .NET in den folgenden Féllen zu starten:

* Die Installation erfolgt von den Produkt-CDs.

* Die Installation erfolgt von einem elektronischen Image auf Ihrem lokalen Datei-
system.

¢ Die Installation erfolgt von einem elektronischen Image auf einem gemeinsam
genutzten Laufwerk.

Wenn Sie den Installationsprozess tiber das Launchpadprogramm starten, wird
IBM Installation Manager automatisch installiert (falls noch nicht bereits auf Ihrem
Computer installiert) und wird beim Starten mit der Position des Repositorys vor-
konfiguriert, in dem das Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Paket
enthalten ist. Wenn Sie Installation Manager direkt installieren und starten, miissen
Sie die Repository-Benutzervorgaben manuell festlegen.

Gehen Sie wie folgt vor, um iiber das Launchpad zu installieren:

1. Fiihren Sie die im Abschnitt |,Schritte zur Installationsvorbereitung” auf Seite 15|
beschriebenen Tasks zur Installationsvorbereitung aus, falls dieser Schritt noch
nicht erfolgt ist.

2. Starten Sie das Launchpadprogramm. Weitere Informationen hierzu finden Sie
im Abschnitt [, Launchpadprogramm starten”}

3. Starten Sie die Installation von Rational Modeling Extension for Microsoft .NET.
Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt|,Installation {iber das|
[Launchpadprogramm starten” auf Seite 24}

Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen im Assistenten "Pakete installieren’, um
die Installation durchzufiihren. Weitere Informationen hierzu finden Sie im
Abschnitt |, Den IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Eclipse-Cli-|
fent mit Hilfe der IBM Installation Manager-GUI installieren” auf Seite 25|

Launchpadprogramm starten

Fiihren Sie die im Abschnitt [, Schritte zur Installationsvorbereitung” auf Seite 15|
beschriebenen Tasks zur Installationsvorbereitung aus, falls dieser Schritt noch
nicht erfolgt ist.

Wenn die Installation von einer CD erfolgt und die Option fiir automatische Aus-
fiihrung auf der Workstation aktiviert ist, wird das Rational Modeling Extension
for Microsoft NET-Launchpad beim Einlegen der ersten Installations-CD in das
CD-Laufwerk automatisch gestartet. Wenn die Installation von einem elektroni-
schen Image erfolgt oder die Option fiir automatische Ausfiihrung auf der Work-
station nicht konfiguriert ist, miissen Sie das Launchpadprogramm manuell starten:

Gehen Sie wie folgt vor, um das Launchpadprogramm zu starten:

1. Legen Sie die IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-CD in das
CD-Laufwerk ein.
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Wenn die Option fiir automatische Ausfithrung auf Ihrem System aktiviert ist,
wird das IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Launchpadpro-
gramm automatisch gedffnet. Wenn die Option fiir automatische Ausfithrung
auf Threm System nicht aktiviert ist, gehen Sie wie folgt vor:

+ Fiir Windows: Fithren Sie die Datei launchpad.exe aus, die sich im Stamm-
verzeichnis der CD befindet.

Installation Uber das Launchpadprogramm starten
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1.
2.

Starten Sie das Launchpadprogramm.

Lesen Sie gegebenenfalls die Release-Informationen, indem Sie auf die entspre-
chende Schaltfliche klicken.

Wenn Sie bereit sind, die Installation zu starten, klicken Sie auf installieren.

Daraufhin wird ein Nachrichtenfenster gedffnet, das Sie dartiber informiert, ob
sich IBM Installation Manager auf Ihrer Workstation befindet.

* Befindet sich IBM Installation Manager nicht auf Ihrem System, miissen Sie
dieses Programm installieren, um fortfahren zu kénnen.

a. Klicken Sie auf OK, um IBM Installation Manager zu installieren. Der
Installationsassistent fiir IBM Installation Manager wird gestartet.

b. Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen im Assistenten, um die Instal-
lation von IBM Installation Manager durchzufiihren. Weitere Informatio-
nen hierzu finden Sie im Abschnitt [,Installation Manager unter Windows|
linstallieren” auf Seite 21}

c. Wenn die Installation von IBM Installation Manager erfolgreich durchge-
fihrt wurde, klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten zu schlie-
Ben.

d. Lesen Sie die angezeigte Nachricht, und klicken Sie auf OK. Installation
Manager startet und 6ffnet automatisch den Assistenten "Pakete installie-

7

ren.

* Wenn sich IBM Installation Manager auf Ihrem System befindet, klicken Sie
auf OK. Installation Manager startet und 6ffnet automatisch den Assistenten
"Pakete installieren’.

Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen im Assistenten "Pakete installieren’,
um die Installation durchzufiihren. Weitere Informationen hierzu finden Sie im
Abschnitt [, Den IBM Rational Modeling Extension for Microsoft NET Eclipse4
[Client mit Hilfe der IBM Installation Manager-GUI installieren” auf Seite 25|
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Den IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET
Eclipse-Client mit Hilfe der IBM Installation Manager-GUI
installieren

In den folgenden Schritten wird die Installation des IBM Rational Modeling Exten-
sion for Microsoft .NET-Pakets mit Hilfe der Installation Manager-GUI beschrieben.

Je nach Threm Installationsszenario wird der Assistent 'Pakete installieren’ in Instal-
lation Manager moglicherweise automatisch gestartet. (Dies kann zum Beispiel bei
einer Installation von CDs der Fall sein). Bei anderen Szenarios miissen Sie den
Assistenten selbst starten.

1. Wenn der Assistent 'Pakete installieren” von Installation Manager nicht auto-
matisch gestartet wird, starten Sie ihn wie folgt:

a. Starten Sie Installation Manager.

b. Klicken Sie auf der Startseite auf Pakete installieren.

Anmerkung: Wenn eine neue Version von Installation Manager gefunden
wird, werden Sie dazu aufgefordert, deren Installation zu
bestdtigen, bevor Sie fortfahren konnen. Klicken Sie auf OK,
um fortzufahren. Installation Manager installiert automatisch
die neue Version, stoppt dann, fiihrt danach einen Neustart
durch und setzt anschlieffend den Prozess fort.

Installation Manager durchsucht beim Start die zugehorigen definierten

Repositorys nach verfiigbaren Paketen.

2. Auf der Seite 'Installieren” des Assistenten 'Pakete installieren” werden alle
Pakete aufgefiihrt, die in den von Installation Manager durchsuchten Reposi-
torys gefunden wurden. Werden zwei Versionen eines Pakets ermittelt, wird
nur die empfohlene, d. h. die aktuelle Version des Pakets angezeigt.

* Klicken Sie auf Alle Versionen anzeigen, um alle Versionen der Pakete
anzuzeigen, die von Installation Manager gefunden wurden.

 Klicken Sie auf Nur empfohlene anzeigen, um zur Anzeige mit nur den
empfohlenen Paketen zuriickzukehren.

3. Klicken Sie auf das IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Pa-
ket, um die zugehorige Beschreibung im Teilfenster Details anzuzeigen.

4. Klicken Sie auf Auf Aktualisierungen iiberpriifen, um nach Aktualisierungen
ftir das IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Paket zu suchen.

Anmerkung: Damit Installation Manager die Positionen des vordefinierten
IBM Aktualisierungsrepositorys nach den installierten Paketen
durchsucht, muss auf der Seite mit den Benutzervorgaben fiir
Repositorys die Einstellung Die verbundenen Repositorys wih-
rend Installation und Aktualisierungen durchsuchen aktiviert
sein. Diese Einstellung ist standardméfig aktiviert. Auflerdem ist
Internetzugriff erforderlich.

Darauthin sucht Installation Manager im vordefinierten IBM Aktualisierungs-

repository nach Aktualisierungen fiir das Produktpaket. Ferner werden alle

Repositorypositionen durchsucht, die Sie festgelegt haben. In einem Statusan-

zeiger wird angezeigt, dass der Suchvorgang ausgefiihrt wird. Aktualisierun-

gen konnen bei der Installation des Basisproduktpakets installiert werden.
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5. Sind Aktualisierungen fiir das IBM Rational Modeling Extension for Microsoft

.NET-Paket vorhanden, werden diese in der Liste Installationspakete auf der
Seite 'Pakete installieren” unterhalb des entsprechenden Produkts aufgelistet.
Standardméfiig werden nur empfohlene Aktualisierungen angezeigt.

* Klicken Sie auf Alle Versionen anzeigen, um alle Aktualisierungen fiir die
verfligbaren Pakete anzuzeigen.

* Klicken Sie auf einen Paketnamen, damit unter Details eine Beschreibung
des Pakets angezeigt wird. Sollten weitere Informationen zu dem Paket ver-
fligbar sein, beispielsweise eine Readme-Datei oder Release-Informationen,
wird am Ende des Beschreibungstexts der Link Weitere Informationen
angezeigt. Klicken Sie auf den Link, damit in einem Browser die weiteren
Informationen angezeigt werden. Lesen Sie alle Informationen, bevor Sie ein
Paket installieren, damit Sie mit dem betreffenden Paket vertraut sind.

Wihlen Sie das IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Paket
und die dafiir vorgesehenen Aktualisierungen aus, die Sie installieren méch-
ten. Aktualisierungen, die Abhédngigkeiten aufweisen, werden automatisch
zusammen ausgewadhlt und geldscht. Klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren.

Anmerkung: Wenn Sie mehrere Pakete gleichzeitig installieren, werden alle
Pakete automatisch in derselben Paketgruppe installiert.

Lesen Sie auf der Seite fiir die Lizenzen die Lizenzvereinbarung fiir das von
Ihnen ausgewdihlte Paket. Wenn Sie mehrere Pakete ausgewdhlt haben, kann
es sein, dass fiir jedes Paket eine Lizenzvereinbarung vorhanden ist. Klicken
Sie links auf der Seite Lizenz auf die einzelnen Paketversionen, um die zuge-
horige Lizenzvereinbarung anzuzeigen. Die ausgewdhlten Paketversionen

(z. B. das Basispaket und eine Aktualisierung) werden unter dem Paketnamen
aufgelistet.

a. Wenn Sie den Bedingungen der Lizenzvereinbarungen zustimmen, klicken
Sie auf Ich akzeptiere die Bedingungen der Lizenzvereinbarungen.

b. Klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren.

Geben Sie auf der Seite Position im Feld Verzeichnis fiir gemeinsam genutzte
Ressourcen den Pfad fiir das Verzeichnis der gemeinsam genutzten Ressourcen
ein, oder iibernehmen Sie den Standardpfad. Das Verzeichnis der gemeinsam
genutzten Ressourcen enthilt Ressourcen, die von einer oder mehreren Paket-
gruppen gemeinsam genutzt werden kénnen. Klicken Sie auf Weiter, um fort-
zufahren.

Wichtig: (Nur bei Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Version 7.0.0.2
und hoher) Wenn Sie eine Erstinstallation durchfiihren und gleichzei-
tig unter Windows Vista eine Aktualisierung zu Version 7.0.0.2 vor-
nehmen, sollten Sie kein Verzeichnis im Programmverzeichnis (C:\
Programme\) auswahlen, damit auch Benutzer ohne
Administratorberechtigung mit Rational Modeling Extension for Mic-
rosoft .NET arbeiten konnen.

Der Standardpfad lautet: C:\IBM\SDP70com

Wichtig: Sie konnen das Verzeichnis fiir gemeinsam genutzte Ressourcen nur
bei der ersten Installation eines Pakets angeben. Verwenden Sie dazu
die grofite vorhandene Platte, um sicherzustellen, dass fiir die
gemeinsam genutzten Ressourcen zukiinftiger Pakete ausreichend
Speicherplatz vorhanden ist. Sie konnen die Position dieses Verzeich-
nisses nur andern, indem Sie alle Pakete deinstallieren und anschlie-
Bend neu installieren.
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9. Waihlen Sie auf der Seite Position entweder eine vorhandene Paketgruppe aus,
in der Sie das IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Eclipse-
Client-Paket installieren, oder erstellen Sie eine neue Paketgruppe. Eine Paket-
gruppe stellt ein Verzeichnis dar, in dem Pakete Ressourcen gemeinsam mit
anderen Paketen derselben Gruppe verwenden kénnen. Gehen Sie wie folgt
vor, um eine neue Paketgruppe zu erstellen:

a. Klicken Sie auf Neue Paketgruppe erstellen.

b. Geben Sie den Pfad fiir das Installationsverzeichnis der Paketgruppe ein.
Der Name fiir die Paketgruppe wird automatisch erstellt.

Wichtig: (Nur bei Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Version
7.0.0.2 und hoher) Wenn Sie eine Erstinstallation durchfithren und
gleichzeitig unter Windows Vista eine Aktualisierung zu Version
7.0.0.2 vornehmen, sollten Sie kein Verzeichnis im Programm-
verzeichnis (C:\Programme\) auswihlen, damit auch Benutzer
ohne Administratorberechtigung mit Rational Modeling Exten-
sion for Microsoft .NET arbeiten kénnen.

Der Standardpfad lautet: C:\IBM\SDP70
c. Klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren.

10. Erweitern Sie auf der nédchsten Seite Position eine vorhandene Eclipse-IDE,
die bereits auf dem System installiert ist. Diese Funktionalitdt wird dann den
zu installierenden Paketen hinzugefiigt. Eclipse Version 3.2.1 oder hoher muss
installiert sein, um diese Option auswéhlen zu konnen.

a. Wahlen Sie Vorhandene Eclipse-Version erweitern aus.

b. Navigieren Sie im Feld Eclipse-IDE zur Position des Ordners mit der aus-
fiihrbaren Eclipse-Datei (eclipse.exe oder eclipse.bin), oder geben Sie die
Position ein. Installation Manager {iberpriift, ob die Version der Eclipse-
IDE fiir das zu installierende Paket giiltig ist. Im Feld Eclipse-IDE-JVM
wird die Java Virtual Machine (JVM) fiir die angegebene IDE angezeigt.

c. Klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren.

11. Waihlen Sie auf der Seite Komponenten unter Sprachen die Sprachen fiir die
Paketgruppe aus. Die entsprechenden Ubersetzungen in der Landessprache
fiir die Benutzerschnittstelle und die Dokumentation fiir das IBM Rational
Modeling Extension for Microsoft .NET-Paket werden installiert. Dabei ist zu
beachten, dass Ihre Auswabhl fiir alle Pakete gilt, die in dieser Paketgruppe
installiert sind.

12. Uberpriifen Sie Thre Auswahl auf der Seite Zusammenfassung, bevor Sie das
IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Paket installieren. Wenn
Sie Thre Auswahl auf der vorherigen Seite &ndern mochten, klicken Sie auf
Zuriick, und nehmen Sie die Anderungen vor. Wenn Sie mit den ausgewahl-
ten Installationsoptionen zufrieden sind, klicken Sie auf Installieren, um das
Paket zu installieren. Ein Statusanzeiger zeigt den Fortschritt der Installation
(in Prozent) an.

13. Nach Abschluss der Installation wird in einer Nachricht bestitigt, dass die
Installation erfolgreich abgeschlossen wurde.

a. Klicken Sie auf Protokolldatei anzeigen, um die Installationsprotokolldatei
fiir die aktuelle Sitzung in einem neuen Fenster zu 6ffnen. Sie miissen das
Fenster "Installationsprotokoll” schlieien, um fortfahren zu kénnen.

b. Im Assistenten 'Pakete installieren” konnen Sie auswéahlen, ob IBM Rational
Modeling Extension for Microsoft .NET beim Beenden gestartet werden
soll.
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c. Klicken Sie auf Fertig stellen, um das ausgewihlte Paket zu starten. Der
Assistent 'Pakete installieren” wird geschlossen und die Startseite von
Installation Manager erneut angezeigt.
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Unbeaufsichtigte Installation

Sie kénnen das Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Produktpaket
installieren, indem Sie Installation Manager im Modus fiir eine unbeaufsichtigte
Installation ausfithren. Wenn Sie Installation Manager im Modus fiir eine unbeauf-
sichtigte Installation ausfiihren, steht die Benutzerschnittstelle nicht zur Verfiigung;
stattdessen verwendet Installation Manager eine Antwortdatei zur Eingabe der
Befehle, die zum Installieren des Produktpakets erforderlich sind.

Die Ausfithrung von Installation Manager im Modus fiir eine unbeaufsichtigte
Installation ist hilfreich, da Sie einen Stapelprozess zum Installieren, Aktualisieren,
Andern und Deinstallieren von Produktpaketen mit Hilfe von Scripts verwenden
konnen.

Anmerkung: Bei Rational Asset Manager kann lediglich der Eclipse-Client unbe-
aufsichtigt installiert werden.

Denken Sie daran, dass Sie zuerst Installation Manager installieren miissen, bevor
eine unbeaufsichtigte Installation des Rational Modeling Extension for Microsoft
NET-Pakets moglich ist. Weitere Informationen zur Installation von Installation
Manager finden Sie im Abschnitt [,Mit IBM Installation Manager arbeiten” auf Seite]

Fiir eine unbeaufsichtigte Installation miissen zwei Haupttasks ausgefiihrt werden:
1. Erstellen Sie die Antwortdatei.

2. Fiihren Sie Installation Manager im Modus fiir eine unbeaufsichtigte Installa-
tion aus.

Antwortdatei erstellen

Sie konnen eine Antwortdatei erstellen, indem Sie Thre Aktionen bei der Installa-
tion eines Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Produktpakets mit
Installation Manager aufzeichnen. Wenn Sie eine Antwortdatei aufzeichnen, wer-
den alle Auswahlen, die Sie in der grafischen Benutzerschnittstelle von Installation
Manager vornehmen, in einer XML-Datei aufgezeichnet. Wenn Sie Installation
Manager unbeaufsichtigt ausfithren, verwendet Installation Manager die XML-
Antwortdatei, um nach dem Repository zu suchen, in dem das Paket enthalten ist,
die zu installierenden Komponenten auszuwéhlen, etc.

Gehen Sie wie folgt vor, um eine Antwortdatei fiir die Installation (bzw. Deinstalla-
tion) aufzuzeichnen:

1. Wechseln Sie in der Befehlszeile in das Eclipse-Unterverzeichnis in dem Ver-
zeichnis, in dem Sie Installation Manager installiert haben. Beispiel:

» Fiir Windows: cd C:\Programme\IBM\Installation Manager\eclipse

2. Geben Sie in einer Befehlszeile den folgenden Befehl ein, um Installation Mana-
ger zu starten, und ersetzen Sie dabei lhren eigenen Dateinamen und die
Speicherposition durch die Antwortdatei und (optional) durch die Protokoll-
datei:

* Fiir Windows: Tauncher.bat —record <response file path and name>.xml
-log <log file path and name>.xml. Beispiel: launcher.bat —record
c:\mylog\responsefile. xml -log c:\mylog\record_log.xml
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Anmerkung: Stellen Sie sicher, dass die Dateipfade vorhanden sind; Installa-
tion Manager erstellt keine Verzeichnisse fiir die Antwortdatei
und die Protokolldatei.

3. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm im Assistenten 'Pakete
installieren” bei der Auswahl der Installationsmoglichkeiten, und stoppen Sie,
wenn Sie die Seite "Zusammenfassung’ erreichen. Weitere Informationen finden
Sie in L{Den IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Eclipse-Client
[mit Hilfe der IBM Installation Manager-GUI installieren” auf Seite 25

4. Klicken Sie auf Installieren, und klicken Sie bei Beginn des Installations-
prozesses auf Abbrechen.

5. Klicken Sie auf Fertig stellen, und schliefien Sie anschlieffend Installation
Manager.

Es wird eine XML-Antwortdatei erstellt. Sie befindet sich an der in dem Befehl
angegebenen Position.

Installation Manager im Modus fur eine unbeaufsichtigte Installation
ausfiuhren

Sie kénnen Installation Manager im Modus fiir eine unbeaufsichtigte Installation
iiber eine Befehlszeile ausfiihren.

Zusétzliche Informationen dartiiber, wie Sie Installation Manager im Modus fiir
eine unbeaufsichtigte Installation ausfiihren, finden Sie in der Onlinehilfe von IBM
Installation Manager. (beispielsweise eine unbeaufsichtigte Installation von einem
Repository, fiir das eine Authentifizierung mit Benutzer-ID und Kennwort erforder-
lich ist).

Sie kénnen Installation Manager im Modus fiir eine unbeaufsichtigte Installation
ausfiihren, indem Sie das Argument -silent an den Startbefehl launcher.bat (Win-
dows) fiir Installation Manager anhdngen.

e Fiir Windows: launcher.bat —silent [argumente]

In der folgenden Tabelle werden die Argumente beschrieben, die mit dem Befehl
fiir eine unbeaufsichtigte Installation verwendet werden:

Argument Beschreibung

-input Gibt eine XML-Antwortdatei als Eingabe fiir
Installation Manager an. Eine Antwortdatei
enthilt Befehle, die Installation Manager
ausfiihrt.

-log (Optional) Gibt eine Protokolldatei an, die
das Ergebnis der unbeaufsichtigten Installa-
tion aufzeichnet. Die Protokolldatei ist eine
XML-Datei.

Gehen Sie wie folgt vor, um Installation Manager im Modus fiir eine unbeaufsich-
tigte Installation auszufiihren:

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Eclipse-Unterverzeichnis in dem Ver-
zeichnis, in dem Installation Manager installiert wurde. Beispiel:

* Fiir Windows: cd C:\Programme\IBM\Installation Manager\eclipse

2. Geben Sie den folgenden Befehl ein, und fiihren Sie ihn aus. Setzen Sie dabei
Ihre Position fiir die Antwortdatei und, optional, fiir die Protokolldatei ein:
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» Fiur Windows: Tauncher.bat —slient -input
<pfad_und_name_der_antwortdatei> -log <pfad_und _name_der_ protokollda-
tei>. Beispiel: launcher.bat —silent -input c:\mylog\responsefile.xml -log
c:\mylog\silent_install_log.xml

Installation Manager wird im Modus fiir eine unbeaufsichtigte Installation ausge-
fiihrt; er liest die Antwortdatei und schreibt eine Protokolldatei in das angegebene
Verzeichnis. Im Gegensatz zu einer Antwortdatei, die bei der Ausfiihrung im
Modus fiir eine unbeaufsichtigte Installation erforderlich ist, sind Protokolldateien
optional. Wenn diese Ausfiihrung erfolgreich ist, miisste sich der Status 0 ergeben,
bei ihrem Fehlschlagen ein Wert ungleich Null.

Verfugbare Produkte suchen und unbeaufsichtigt installieren

Sie kdnnen eine unbeaufsichtigte Suche nach Aktualisierungen durchfiihren und
diese auch unbeaufsichtigt fiir alle verfiigbaren Produkte installieren.

Gehen Sie wie folgt vor, um nach allen verftigbaren Produkten zu suchen und
diese Produkte unbeaufsichtigt zu installieren:

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Eclipse-Unterverzeichnis in dem Ver-
zeichnis, in dem Installation Manager installiert wurde.

2. Geben Sie den folgenden Befehl ein, und fithren Sie ihn aus. Setzen Sie dabei
Ihre Position fiir die Antwortdatei und, optional, fiir die Protokolldatei ein:

e Fiur Windows: launcher.bat —silent -installAl]l

Alle verfligbaren Produkte fiir Installation Manager werden nun installiert.

Aktualisierungen fiir alle installierten Produkte unbeaufsichtigt
installieren

Sie kénnen eine unbeaufsichtigte Suche nach Aktualisierungen durchfiihren und
die Aktualisierungen anschlieffend auch unbeaufsichtigt fiir alle derzeit installier-
ten Produkte installieren.

Gehen Sie wie folgt vor, um nach Aktualisierungen aller verfiigbaren Produkten zu
suchen und diese unbeaufsichtigt zu installieren:

1. Wechseln Sie in einer Befehlszeile in das Eclipse-Unterverzeichnis in dem Ver-
zeichnis, in dem Installation Manager installiert wurde.

2. Geben Sie den folgenden Befehl ein, und fiihren Sie ihn aus. Setzen Sie dabei
Ihre Position fiir die Antwortdatei und, optional, fiir die Protokolldatei ein:

» Fir Windows: launcher.bat —silent -updateAll

Alle verfiigbaren Produktaktualisierungen fiir Installation Manager werden nun
installiert.

Befehle fir die Antwortdatei

Wenn Sie die Funktionen von Installation Manager fiir eine unbeaufsichtigte Instal-
lation verwenden mochten, miissen Sie eine Antwortdatei erstellen, die alle Befehle
enthilt, die Installation Manager ausfiihren muss. Es wird empfohlen, zur Erstel-
lung einer Antwortdatei die Aktionen bei der Installation des IBM Rational Mode-
ling Extension for Microsoft .NET-Pakets aufzuzeichnen. Sie konnen eine Antwort-
datei jedoch auch manuell erstellen oder bearbeiten.

Fiir die Befehle in der Antwortdatei gibt es zwei Kategorien:
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* Benutzervorgabenbefehle werden zum Festlegen von Benutzervorgaben wie der
Position des Repositorys verwendet. Diese Benutzervorgaben finden Sie in
Installation Manager unter Datei » Benutzervorgaben.

* Befehle fiir die unbeaufsichtigte Installation werden zum Emulieren des Assis-
tenten Pakete installieren in Installation Manager verwendet.

Einstellungsbefehle fir die unbeaufsichtigte Installation

In der Regel geben Sie Einstellungen mit Hilfe des Fensters Einstellungen an; dar-
iiber hinaus kénnen Sie Einstellungen (angegeben als Schliissel) auch in einer
Antwortdatei zur Verwendung bei einer unbeaufsichtigten Installation angeben.

Anmerkung: Sie konnen in einer Antwortdatei mindestens eine Einstellung ange-
ben.

Wenn Sie Einstellungen in einer Antwortdatei definieren, sieht Ihr XML-Code dhn-
lich wie folgender aus:
<preference>

name = "the key of the preference"

value = "the value of the preference to be set"
</preference>

Mit Hilfe der folgenden Tabelle kénnen Sie Schliissel und deren zugeordnete Werte
fiir Einstellungen fiir eine unbeaufsichtigte Installation angeben:

Schliissel Wert Hinweise
com.ibm.cic.common.core.preferences.logLocation Gibt die Posi- | Wichtig: Dieser
tion der Schliissel ist
Installation | optional und
Manager- wurde fiir Test-
Protokolldatei | und
an. Debugzwecke

entworfen. Wenn
Sie keine Posi-
tion fiir die
Protokolldatei
angeben, wird
sowohl fiir die
unbeaufsichtigte
Installation als
auch fir die UI-
Version von
Installation
Manager die-
selbe Position
verwendet.

com.ibm.cic.license.policy.location Gibt eine
URL an, die
die Position
der fernen
Lizenzierungsrichtliniendatei
definiert.

com.ibm.cic.common.core.preferences.http.proxyEnabled |True oder Der Standard-
False wert ist "False’.

com.ibm.cic.common.core.preferences.http.proxyHost Hostname
oder
IP-Adresse
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Schliissel

Wert

Hinweise

com.ibm.cic.common.core.preferences.http.proxyPort

Portnummer

com.ibm.cic.common.core.preferences.http.proxyUseSocks

True oder
False

Der Standard-
wert ist ‘False’.

com.ibm.cic.common.core.preferences.SOCKS.proxyHost

Hostname
oder
IP-Adresse

com.ibm.cic.common.core.preferences.SOCKS.proxyPort

Portnummer

com.ibm.cic.common.core.preferences.ftp.proxyEnabled

True oder
False

Der Standard-

7

wert ist ‘False’.

com.ibm.cic.common.core.preferences.ftp.proxyHost

Hostname
oder
IP-Adresse

com.ibm.cic.common.core.preferences.ftp.proxyPort

Portnummer

com.ibm.cic.common.core.preferences.eclipseCache

c:\IBM\
common
(Windows)

/opt/IBM/
common
(Linux)
Anmerkung:
Die oben auf-
gefiihrten
Pfade sind
die Standard-
werte fiir
diese Einstel-
lung; in der
Regel haben
Installations-
pakete ihre
eigenen
Werte fiir
diese Einstel-
lung.

Die kénnen
diese Position
nicht dndern,
wenn Sie bereits
ein Paket instal-
liert haben.

com.ibm.cic.agent.core.pref.offering.service.repositories.
areUsed

True oder
False

Andern Sie diese
Einstellung auf
"False’, um sie
zu inaktivieren.
Bei "True” wer-
den alle ver-
linkten
Repositorys
durchsucht,
wenn Produkte
installiert oder
aktualisiert wer-
den.

Unbeaufsichtigte Installation
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Schliissel Wert Hinweise
com.ibm.cic.common.core.preferences. True oder Andern Sie diese
preserveDownloadedArtifacts False Einstellung auf

"False’, um sie
zu inaktivieren.
Bei "True” wer-
den die Dateien,
die zum Roll-
back des Pakets
zuriick auf eine
vorherige Ver-
sion erforderlich
sind, auf Threm
System gespei-
chert. Bei "False’
werden diese
Dateien nicht
gespeichert.
Wenn Sie diese
Dateien nicht
speichern, miis-
sen Sie die Ver-
bindung zu
Threm urspriing-
lichen
Repository oder
zu Threm
urspriinglichen
Datentrager her-
stellen, um das
Rollback durch-
zufiihren.

Befehle fur die unbeaufsichtigte Installation

Diese Referenztabelle enthilt weitere Informationen zu den Befehlen fiir Antwort-
dateien, die wihrend einer unbeaufsichtigten Installation verwendet werden.
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Befehle fiir die Antwortdatei

Beschreibung

Profil

<profile

id="the profile (package group) id"
installlocation="the install location of
the profile">

<data key="keyl" value="valuel"/>

<data key="key2" value="value2"/>

</profile>

Mit diesem Befehl konnen Sie eine Paket-
gruppe (oder Installationsposition) erstellen.
Falls die angegebene Paketgruppe bereits
vorhanden ist, hat der Befehl keine Auswir-
kungen. Momentan werden bei der
unbeaufsichtigten Installation wéahrend der
Profilerstellung auch zwei Installations-
kontexte erstellt; ein Eclipse-Installations-
kontext und ein nativer Installationskontext.
Ein Profil ist eine Installationsposition.

Mit dem Element <data> konnen Sie die
Profileigenschaften festlegen.

Die nachstehende Liste enthélt die derzeit
unterstiitzten Schliissel und die zugehdrigen
Werte:

* Der Schliissel eclipseLocation gibt den
Wert einer vorhandenen Eclipse-Position
an, beispielsweise c:\myeclipse\eclipse.

* Der Schliissel cic.selector.nl gibt die Aus-
wahlmdglichkeiten fiir die natiirliche
Sprache an, beispielsweise zh, ja und en.

Anmerkung: Trennen Sie mehrere
Landessprachenwerte durch Kommata.

Die nachstehende Liste enthilt die derzeit
unterstiitzten Sprachencodes:

* Englisch (en)

e Franzosisch (fr)

* TItalienisch (it)

* Vereinfachtes Chinesisch (zh)
* Russisch (ru)

* Traditionelles Chinesisch (Taiwan)
(zh_TW)

* Traditionelles Chinesisch (Hongkong)
(zh_HK)

* Deutsch (de)
* Japanisch (ja)
* Polnisch (pl)
* Spanisch (es)
» Tschechisch (cs)
e Ungarisch (hu)
* Koreanisch (ko)

* Portugiesisch (pt_BR)

Repositorys

<server>
<repository location="http://example/
repository/">
<repository location="file:/C:/
repository/">
<l-add more repositories below-->
<...>

</server>

Mit diesem Befehl konnen Sie die
Repositorys angeben, die bei einer
unbeaufsichtigten Installation verwendet
werden. Geben Sie ferne Repositorys mit
einem URL- oder UNC-Pfad an. Verwenden
Sie fiir die Angbe von lokalen Repositorys
die entsprechenden Verzeichnispfade.
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Befehle fiir die Antwortdatei

Beschreibung

Installieren

<install>

<offering profile= "profile id"
features= "feature ids"

id= "offering id" version= "offering
version"></offering>

<l-add more offerings below>
<...>

</install>

Mit diesem Befehl konnen Sie die
Installationspakete angeben, die installiert
werden.

Die Profil-ID muss mit einem vorhandenen
Profil oder mit einem durch den gesetzten
Profilbefehl erstellten Profil {ibereinstimmen.

Komponenten-IDs konnen optional in Form
einer durch Komma unterteilten Auflistung,
z. B. featurel, feature2’ etc., angegeben wer-
den. Sind keine Komponenten-IDs angege-
ben, werden alle Standardkomponenten im
angegebenen Angebot installiert.

Anmerkung: Erforderliche Komponenten
werden fiir die Installation einbezogen,
selbst wenn sie nicht explizit in der durch
Kommata begrenzten Liste angegeben sind.

<install modify="true"> oder <uninstall
modify="true"> (optionales Attribut)

<uninstall modify="true">
<offering profile="profilelD"
id="Id" version="Version"
features="-"/>

</uninstall>

Mit dem Attribut <install modify="true">
geben Sie bei Installations- und
Deinstallationsbefehlen an, dass Sie eine vor-
handene Installation d&ndern wollen. Wenn
das Attribut nicht auf true gesetzt wurde,
nimmt es standardmaflig den Wert false an.
Wenn sich der Anderungsvorgang auf die
Installation zusétzlicher Sprachenpakete
beschrankt, sollten Sie in der Liste der Kom-
ponenten-IDs des Angebots einen Binde-
strich "-" verwenden. Dies zeigt an, dass
keine neuen Komponenten hinzugefiigt wer-
den.

Wichtig: Sie miissen "modify=true” und
einen Bindestrich "-" in der Komponenten-
liste angeben, wie im Beispiel gezeigt.
Andernfalls werden mit dem Installations-
befehl die Standardkomponenten des Ange-
bots installiert und mit dem
Deinstallationsbefehl saimtliche Komponen-
ten entfernt.

Deinstallieren

<uninstall>

<offering profile= "profile id"
features= "feature ids"

id= "offering id" version= "offering
version"></offering>

<l-add more offerings below>
<; . u>

</uninstall>

Mit diesem Befehl konnen Sie die Pakete
angeben, die deinstalliert werden.

Die Profil-ID muss mit einem vorhandenen
Profil oder mit einem in einem Profilbefehl
angegebenen Profil iibereinstimmen. Aufser-
dem werden alle Komponenten im angege-
benen Angebot deinstalliert, falls keine
Komponenten-IDs angegeben sind; wenn
keine Angebots-IDs angegeben sind, werden
alle installierten Angebote im angegebenen
Profil deinstalliert.
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Befehle fiir die Antwortdatei

Beschreibung

Rollback

<rollback>

<offering profile= "profile id"
id= "offering id"

version= "offering version">

</offering>

<l-add more offerings below
<...>

</rollback>

Mit diesem Befehl kénnen Sie ein Rollback
der gerade auf dem angegebenen Profil
installierten Version auf die angegebenen
Angebote durchfiihren. In einem Rollback-
befehl kénnen Sie keine Komponenten ange-
ben.

Alle installieren (InstallAll)
<installALL/>

Anmerkung: Dieser Befehl ist dquivalent
zu

—silent —installAll

Mit Hilfe dieses Befehls kann eine
unbeaufsichtigte Suche nach allen verfiigba-
ren Paketen und eine anschlieffende
unbeaufsichtigte Installation dieser Pakete
durchgefiihrt werden.

Alle aktualisieren (UpdateAll)
<updateALL/>

Anmerkung: Dieser Befehl ist dquivalent
zu

—silent —updateAll

Mit Hilfe dieses Befehls kann eine
unbeaufsichtigte Suche nach allen verfiigba-
ren Paketen und eine anschlieflende
unbeaufsichtigte Aktualisierung dieser
Pakete durchgefithrt werden.

Lizenz

<license policyFile="policy file
location"/>

Beispiel:

<license policyFile="c:\mylicense.opt"/>

Mit diesem Befehl konnen Sie eine Antwort-
datei generieren, die einen Lizenzbefehl ent-
halt. Starten Sie dazu den Lizenzassistenten
nach dem Start von Installation Manager im
Aufzeichnungsmodus.

Wenn Sie im Aufzeichnungsmodus mit dem
Lizenzmanagementassistenten Flex-Optionen
festlegen, werden diese in einer
Lizenzierungsrichtliniendatei namens
“license.opt” in demselben Verzeichnis wie
die generierte Antwortdatei aufgezeichnet.
In der Antwortdatei ist ein Lizenzbefehl ent-
halten, der auf die Richtliniendatei verweist.

Assistent

<launcher -mode wizard -input
< antwortdatei >

Mit diesem Befehl konnen Sie Installation
Manager im UI-Modus (Benutzer-
schnittstellenmodus) starten. Im UI-Modus
wird Installation Manager entweder im
Installations- oder im
Deinstallationsassistenten gestartet. In die-
sem Fall kann die Antwortdatei jedoch nur
Benutzervorgabenbefehle und Installations-
befehle oder Benutzervorgabenbefehle und
Deinstallationsbefehle enthalten. Sie konnen
Installations- und Deinstallationsbefehle bei
der Ausfithrung von Installation Manager im
UI-Modus nicht in derselben Antwortdatei
mischen.
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Referenz: Beispielantwortdatei

Sie konnen eine XML-basierte Antwortdatei zum Angeben von vordefinierten
Informationen verwenden, wie z. B. Benutzervorgaben fiir eine unbeaufsichtigte
Installation, Repositorypositionen, Installationsprofile etc. Antwortdateien sind fiir
Teams und Unternehmen hilfreich, die Installationspakete unbeaufsichtigt installie-
ren und die Positionen und Benutzervorgaben fiir Installationspakete standardisie-
ren mochten.

Beispielantwortdatei

<agent-input >

<!-- add preferences -->
<preference name="com.ibm.cic.common.core.preferences. http.proxyEnabled"
value="c:/temp"/>

<!-- create the profile if it doesn't exist yet -->
<profile id="my profile" installlLocation="c:/temp/my_profile"></profile>

<server>

<repository location=

"http://a.site.com/local/products/sample/20060615 1542/repository/"></repository>
</server>

<install>

<offering profile= "my profile" features= "core" id= "ies"
version= "3.2.0.20060615">

</offering>

</install>

</agent-input>

Protokolldateien fiir die unbeaufsichtigte Installation

38

Mit Protokolldateien fiir die unbeaufsichtigte Installation konnen Sie die Ergebnisse
einer Sitzung fiir eine unbeaufsichtigte Installation iiberpriifen.

Mit der Funktionalitit fiir eine unbeaufsichtigte Installation wird eine XML-basierte
Protokolldatei erstellt, die das Ergebnis der Ausfiihrung einer unbeaufsichtigten
Installation aufzeichnet (vorausgesetzt, der Pfad einer Protokolldatei wird mit —Tog
<ihr_protokolldateipfad>.xml angegeben). Wenn Ihre Sitzung fiir eine unbeauf-
sichtigte Installation erfolgreich ist, enthilt die Protokolldatei nur das Stamm-
element <result> </result> Wenn allerdings Fehler bei der Installation auftreten,
sind in der Protokolldatei der unbeaufsichtigten Installation Fehlerelemente mit
Nachrichten dhnlich der folgenden enthalten:

<result>

<error> Cannot find profile: profile id</error>
<error> some other errors</error>

</result>

Eine detaillierte Analyse finden Sie in den Protokollen, die im Datenbereich von
Installation Manager generiert werden.. Wenn Sie einen Befehl fiir Benutzervor-
gaben verwenden, konnen Sie den Datenbereich optional auf Ihre bevorzugte Posi-
tion setzen (siehe Abschnitt zur Antwortdatei).
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IBM Packaging Utility

Verwenden Sie die Software IBM Packaging Utility zum Kopieren der Produkt-
pakete in ein Repository, das auf einen Web-Server gestellt werden kann, der tiber
HTTP oder HTTPS verfiigbar ist.

Die Software "Packaging Ultility” befindet sich auf der Zusatz-CD (Auxiliary CD) ,
die im Lieferumfang von Rational Modeling Extension for Microsoft .NET enthal-
ten ist. Wenn Sie ein Repository, das ein Rational Modeling Extension for Microsoft
NET-Paket enthilt, auf einen Server stellen mochten, der tiiber HTTP oder HTTPS
verfligbar ist, miissen Sie das Produktpaket mit Hilfe der Software 'Packaging Uti-
lity” von Rational Modeling Extension for Microsoft .NET in das Repository kopie-
ren.

Mit diesem Dienstprogramm koénnen Sie die folgenden Aufgaben ausfiihren:
* Ein neues Repository fiir Produktpakete generieren.

* Produktpakete in ein neues Repository kopieren. Sie konnen mehrere Produkt-
pakete in ein einzelnes Repository kopieren und dabei eine allgemeine Position
fiir Ihr Unternehmen erstellen, an der Produktpakete mit Hilfe von IBM Installa-
tion Manager installiert werden konnen.

¢ Produktpakete aus einem Repository loschen.

Die vollstandigen Anweisungen zur Verwendung des Tools finden Sie in der
Onlinehilfe von Packaging Ultility.

Packaging Utility installieren

Das Dienstprogramm IBM Packaging Utility muss von der Zusatz-CD installiert
werden, bevor es zum Kopieren des Rational Modeling Extension for Microsoft
NET-Produktpakets verwendet werden kann.

Fiihren Sie folgende Schritte aus, um die Software IBM Packaging Utility von der
Zusatz-CD zu installieren:

1. Navigieren Sie zur Zusatz-CD fiir die entsprechende Plattform.

2. Extrahieren Sie die Installationsdateien fiir Packaging Utility aus der kompri-
mierten Datei (pu.disk_plattform.zip) im Verzeichnis PackagingUtility.

3. Lokalisieren Sie die Installationsdateien der Packaging Utility.

* Fiir Windows: Wechseln Sie auf der Windows-Zusatz-CD in das Verzeichnis
"PackagingUtility’. (Wenn Sie ein elektronisches Image heruntergeladen
haben, wechseln Sie in das Verzeichnis AuxCD-Windows\PackagingUtility.)

4. Extrahieren Sie die Installationsdateien der Packaging Utility in einem einzigen
Verzeichnis. Stellen Sie sicher, dass Sie die Verzeichnisstruktur der komprimier-
ten Dateien beibehalten.

 Fiir Windows: Extrahieren Sie den Inhalt der Datei pu.disk_win32.zip.

5. Wechseln Sie in das Verzeichnis, in dem Sie die Installationsdateien der
Packaging Utility extrahiert haben, und starten Sie das Installationsprogramm.

e Fiir Windows: Fiihren Sie install_win32.exe aus.

6. Befindet sich IBM Installation Manager nicht auf der Workstation, werden Sie
zur Installation dieses Programms aufgefordert. Anschliefiend wird der
Installationsassistent gestartet. Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen im
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Assistenten, um die Installation von Installation Manager durchzufiihren. Wei-
tere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt|,Installation Manager unter]
[Windows installieren” auf Seite 21|

7. Wenn die Installation von Installation Manager abgeschlossen ist, oder wenn
sich das Programm bereits auf dem Computer befindet, wird Installation Mana-
ger gestartet und der Assistent Pakete installieren automatisch geoffnet.

8. Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen im Assistenten Pakete installieren,
um die Installation durchzufiihren.

Produktpakete mit Packaging Utility auf einen HTTP-Server kopieren
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Wenn Sie ein Repository auf einem HTTP- oder HTTPS-Server erstellen mochten,
miissen Sie mit Hilfe von Packaging Utility das Produktpaket fiir Rational Mode-
ling Extension for Microsoft .NET kopieren.

Gehen Sie wie folgt vor, um Produktpakete mit Packaging Utility zu kopieren:
1. Wenn Sie von einem CD-Image kopieren, fithren Sie die folgenden Tasks aus:
a. Legen Sie die erste Installations-CD in das CD-Laufwerk ein.

b. Wenn die Option fiir automatische Ausfithrung auf Ihrem System aktiviert
ist, wird das Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Launchpad-
programm automatisch geoffnet. Starten Sie das Launchpadprogramm.

2. Starten Sie Packaging Utility.

3. Klicken Sie auf der Hauptseite des Dienstprogramms auf Produktpaket kopie-
ren. Daraufhin wird die Seite mit den Voraussetzungen geoffnet; es werden
zwei Optionen angezeigt:

¢ Ich lade Pakete vom IBM Web herunter
* Ich rufe die Pakete von anderen Quellen ab
4. Klicken Sie auf Ich lade Pakete vom IBM Web herunter.

Anmerkung: Sie kénnen die Option Ich rufe die Pakete von anderen Quel-
len ab verwenden, wenn Sie bereits ein Repository definiert
haben, auf das Sie zugreifen kénnen.

5. Klicken Sie auf Weiter, um auf der Seite ‘Quelle’ fortzufahren. Wenn dort
keine Produktpakete zur Auswahl stehen, miissen Sie ein Repository offnen,
das Produktpakete enthilt.

6. Wenn Sie ein Repository 6ffnen mdochten, klicken Sie auf die Schaltflache
Repository 6ffnen. Daraufhin wird das Fenster ‘Repository offnen’ gedffnet.

Anmerkung: Bei einem Repository kann es sich um einen Verzeichnispfad im
Dateisystem, um ein Laufwerk mit der ersten CD des Produkts
oder um eine URL zu einem Verzeichnis auf einem Server
handeln.

7. Wenn Sie eine Repositoryposition definieren mdochten, klicken Sie auf die
Schaltfliche zum Durchsuchen der Repositoryposition, und navigieren Sie
anschlieffend zu der Repositoryposition und wihlen Sie sie aus - entweder zu
dem allgemeinen Stammverzeichnis, in dem sich die elektronischen
Datentragerimages befinden oder zu dem Laufwerk, in dem die erste Produkt-
installations-CD enthalten ist. Beispiel: Wenn sich die Rational Modeling
Extension for Microsoft .NET-Dateien (Disk1, Disk2, etc) im Pfad C:\My
product\unzip befinden, miissen Sie diese Position als Repository definieren.

8. Klicken Sie auf OK, um die Repositoryposition zu definieren und das Fenster
"Nach einem Repositoryverzeichnis suchen’ zu schlieflen.
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10.

1.

12.

13.

Klicken Sie auf der Seite 'Ziel” auf die Schaltfliche Durchsuchen, und wahlen
Sie ein vorhandenes Repositoryverzeichnis aus, oder erstellen Sie einen neuen
Ordner, um die Produkte zu speichern.

Wenn Sie ein Repository fiir die ausgewdhlten Produktpakete und etwaige
Fixes angegeben haben, klicken Sie auf OK, um das Fenster ‘Nach einem Ver-
zeichnis suchen’ zu schlieflen. Der zuvor von Ihnen definierte Dateipfad wird
im Feld Verzeichnis auf der Seite "Ziel” angezeigt.

Klicken Sie auf Weiter, um mit der Seite ‘Zusammenfassung’ fortzufahren. Auf
der Seite "Zusammenfassung’ werden die ausgewdahlten Produktpakete ange-
zeigt, die in das Zielrepository kopiert werden. Auf dieser Seite wird sowohl
die Menge an Speicherplatz, die fiir die Kopie erforderlich ist, als auch die
Menge an auf dem Laufwerk verfiigbarem Speicherplatz aufgefiihrt.

Klicken Sie auf Kopieren, um die ausgewahlten Produktpakete in das Zielre-
pository zu kopieren. Im Assistenten wird unten eine Statusleiste gedffnet, in
der angezeigt wird, wie viel Zeit fiir den Kopierprozess noch benétigt wird.
Wenn der Kopierprozess beendet ist, wird die Seite "Vollstindig” gedffnet, und
es werden alle Produktpakete angezeigt, die erfolgreich kopiert wurden.

Klicken Sie auf Fertig, um zur Hauptseite von Packaging Utility zuriickzukeh-
ren.

Da Sie die Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Installationsdateien
jetzt mit Hilfe von Packaging Utility in ein Repository kopiert haben, kénnen Sie
das Repository auf einen Web-Server stellen und die Verzeichnisse und Dateien
tiber HTTP verfligbar machen. (Das Repository kann auch auf ein Laufwerk mit
allgemeiner Namenskonvention gestellt werden.)
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Lizenzen verwalten

Die Lizenzen fiir Ihre installierte IBM Software und angepassten Pakete werden
mit dem Assistenten zum Verwalten von Lizenzen verwaltet. Im Assistenten zum
Verwalten von Lizenzen werden die Lizenzinformationen fiir die einzelnen instal-
lierten Pakete angezeigt.

Testlizenzen, die bei manchen Rational-Produkten der Version 7.0 und hoher bereit-
gestellt wurden, laufen 30 oder 60 Tage nach der Installation ab. Sie miissen Ihr
Produkt aktivieren, um es auch nach dem Ablaufdatum weiterhin benutzen zu
konnen.

Mit dem Assistenten 'Lizenzen verwalten” konnen Sie fiir Testversionen eines
Angebots ein Upgrade auf eine lizenzierte Version durchfiihren, wofiir Sie ein Pro-
duktaktivierungskit importieren miissen. Sie konnen aber auch die Floating-Lizenz-
aktivierung fiir Angebote mit Testlizenzen oder permanenten Lizenzen aktivieren,
um von einem Lizenzserver Floating-Lizenzschliissel abzurufen.

Weitere Informationen zur Verwaltung von Linzenzen fiir Ihr Rational-Produkt fin-
den Sie hier:

s Technischer Hinweis unter http://www-1.ibm.com/support/|
[docview.wss?uid=swg21250404] der die Aktivierung von Rational-Produkten
betrifft.

* Die Seite fiir die Rational-Lizenzierungsunterstiitzung unter
[306.ibm.com /software /rational /support /licensing /|

Lizenzen

Als Kaufer von IBM Rational-Softwareprodukten kénnen Sie eine von drei
Produktlizenztypen auswihlen: eine Lizenz fiir einen berechtigten Benutzer
(Authorized User), eine Lizenz fiir einen berechtigten Benutzer fiir eine feste Lauf-
zeit (Authorized User Fixed Term License, FTL) oder eine Floating-Lizenz. Welche
Wahl fiir Ihr Unternehmen die beste ist, hdngt davon ab, wie viele Personen das
Produkt verwenden, wie oft diese Personen auf das Produkt zugreifen und welche
Art von Kauf Sie fiir die Software bevorzugen.

Lizenz fur einen berechtigten Benutzer (Authorized User)

Eine Lizenz fiir einen berechtigten Benutzer (Authorized User) von IBM Rational
berechtigt eine bestimmte Einzelperson zur Verwendung des Rational-Software-
produkts. Der Kdufer muss eine Lizenz fiir einen berechtigten Benutzer (Authori-
zed User) fiir jeden einzelnen Benutzer beschaffen, der auf irgendeine Art auf das
Produkt zugreift. Eine Lizenz fiir einen berechtigten Benutzer (Authorized User)
kann nicht erneut zugeordnet werden, auSer der Kdufer ersetzt den urspriinglichen
Bevollméchtigten auf einer langfristigen oder permanenten Basis.

Wenn Sie zum Beispiel eine Lizenz fiir einen berechtigten Benutzer (Autorized
User) kaufen, konnen Sie diese Lizenz einer bestimmten Einzelperson zuordnen,
die dann das Rational-Softwareprodukt nutzen kann. Diese Lizenz fiir einen
berechtigten Benutzer (Authorized User) berechtigt jedoch nicht eine zweite Person
zur Nutzung des Produkts. Dies gilt auch dann, wenn die lizenzierte Einzelperson
das Produkt nicht aktiv nutzt.
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Lizenz fir einen berechtigten Benutzer fur eine feste Laufzeit
(Authorized User Fixed Term License)

Eine Lizenz fiir einen berechtigten Benutzer fiir eine feste Laufzeit (Authorized
User FTL) von IBM Rational berechtigt eine bestimmte Einzelperson zur Verwen-
dung des Rational-Softwareprodukts fiir einen bestimmten Zeitraum (die Laufzeit).
Der Kaufer muss eine Lizenz fiir einen berechtigten Benutzer fiir eine fest Laufzeit
(Authorized User FTL) fiir jeden einzelnen Benutzer beschaffen, der auf irgendeine
Art auf das Produkt zugreift. Eine Lizenz fiir einen berechtigten Benutzer fiir eine
feste Laufzeit (Authorized User FTL) kann nicht erneut zugeordnet werden, aufer
der Kéufer ersetzt den urspriinglichen Bevollméchtigten auf einer langfristigen
oder permanenten Basis.

Anmerkung: Wenn Sie eine Lizenz fiir einen berechtigten Benutzer fiir eine feste
Laufzeit (Authorized User FTL) im Programm Passport Advantage
Express kaufen, erweitert IBM die Lizenzlaufzeit zum derzeit aktuel-
len Preis automatisch um ein weiteres Jahr, sofern Sie IBM nicht vor
Ablauf der Lizenz dariiber informiert haben, dass Sie keine Verlange-
rung der Lizenz wiinschen. Die Laufzeit der nachfolgenden Lizenz
mit fester Laufzeit (FTL) beginnt mit dem Ablauf der Laufzeit der
vorherigen Lizenz mit fester Laufzeit (FTL). Der Preis fiir diese
Anschlusslaufzeit betrdgt derzeit 80 Prozent des Preises fiir die erste
Lizenz mit fester Laufzeit (Anderungen vorbehalten).

Wenn Sie IBM dariiber informieren, dass Sie die Lizenzlaufzeit nicht verlangern
mochten, miissen Sie die Nutzung des Produkts beenden, wenn die Lizenz ablduft.

Floating-Lizenzen

Eine Floating-Lizenz fiir IBM Rational ist eine Lizenz fiir ein einzelnes Software-
produkt, das von mehreren Teammitgliedern gemeinsam genutzt werden kann. Die
Gesamtzahl der gleichzeitigen Benutzer darf jedoch nicht die Anzahl der gekauften
Floating-Lizenzen {iberschreiten. Wenn Sie zum Beispiel eine Floating-Lizenz fiir
ein Rational-Softwareprodukt kaufen, kann jeder Benutzer in Ihrem Unternehmen
zu jeder Zeit das Produkt nutzen. Wenn jedoch eine weitere Person auf das Pro-
dukt zugreifen mochte, muss diese warten, bis sich der aktuelle Benutzer abmel-
det.

Zur Nutzung dieser Floating-Lizenzen miissen Sie Floating-Lizenzschliissel
beschaffen und auf einem Rational License Server installieren. Der Server antwortet
auf die Zugriffsanforderungen der Endbenutzer auf dieLizenzschliissel. Er gewahrt
einer Anzahl an gleichzeitigen Benutzern Zugriff auf das Produkt, die maximal der
Anzahl der Lizenzen entspricht, die vom Unternehmen gekauft wurden.

Lizenzberechtigung
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Wenn Sie zum ersten Mal ein Rational-Softwareprodukt installieren oder eine
Lizenz erweitern mochten, um das Produkt weiterhin verwenden zu konnen, kon-
nen Sie die fiir Sie passende Option aus mehreren Optionen zur Aktivierung der
Lizenzierung auswéhlen.

Die Lizenzen fiir die Rational Software Development Platform-Angebote werden
auf zwei Arten aktiviert:

¢ Produktaktivierungskit importieren
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¢ Rational Common Licensing aktivieren, um Zugriff auf Floating-Lizenzschliissel
zu erhalten

Anmerkung: Testlizenzen, die bei manchen Rational-Produkten der Version 7.0
und hoher bereitgestellt wurden, laufen 30 oder 60 Tage nach der
Installation ab. Sie miissen Ihr Produkt aktivieren, um es auch nach
dem Ablaufdatum weiterhin benutzen zu kénnen. Der
[Produktunterstiitzung| enthilt Informationen zur Produktaktivierung
sowie ein Ablaufdiagramm des Aktivierungsprozesses.

Aktivierungskits

Produktaktivierungskits enthalten den permanenten Lizenzschliissel fiir Thr Ratio-
nal-Testprodukt. Sie kaufen das Aktivierungskit, laden die zugehérige kompri-
mierte ZIP-Datei des Aktivierungskits auf den lokalen Computer herunter und
importieren anschlielend die JAR-Datei des Aktivierungskits, um die Lizenz fiir
das Produkt zu aktivieren. Das Aktivierungskit wird mit IBM Installation Manager
in das Produkt importiert.

Floating-Lizenzaktivierung

Optional kénnen Sie Floating-Lizenzschliissel abrufen, IBM Rational License Server
installieren und die Floating-Lizenzaktivierung fiir Ihr Produkt aktivieren. Die
Floating-Lizenzaktivierung bietet folgende Vorteile:

* Umsetzung der Lizenzeinhaltung im gesamten Unternehmen

¢ Weniger Lizenzkéufe

* Bereitstellen von Lizenzschliisseln fiir IBM Rational Team Unifying- und Soft-

ware Development Platform-Desktopprodukte auf der Basis desselben Lizenz-
servers

Anmerkung: Manche Rational-Produkte der Version 7.0 oder hoher erfordern ein

Upgrade der Version von Rational License Server. Der

[Produktunterstiitzung| enthélt Informationen zur Upgrades von
Lizenzen.

Weitere Informationen zur Beschaffung von Aktivierungskits und Floating-Lizen-
zen finden Sie in [Lizenzen kaufen|

Lizenzinformationen flir installierte Pakete anzeigen

Sie konnen Lizenzinformationen zu Thren installierten Paketen einschliefSlich
Lizenztyp und Laufzeit, in IBM Installation Manager anzeigen.

Gehen Sie wie folgt vor, um Lizenzinformationen anzuzeigen:
1. Starten Sie IBM Installation Manager.
2. Klicken Sie auf der Hauptseite auf Lizenzen verwalten.

Es werden der Paketanbieter, die aktuellen Lizenztypen sowie die Laufzeit fiir
jedes installierte Paket angezeigt.

Produktaktivierungskit importieren

Wenn Sie Thren permanten Lizenzschliissel installieren mochten, miissen Sie das
Aktivierungskit mit Hilfe von IBM Installation Manager von der Speicherposition
fiir den Download oder vom Produktdatentrager importieren.
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Wenn Sie kein Aktivierungskit gekauft haben, miissen Sie dies zuerst tun. Wenn
Sie ein Produkt oder ein Produktaktivierungskit gekauft haben, legen Sie die ent-
sprechende CD ein oder laden Sie das Aktivierungskit von IBM Passport Advan-
tage auf eine Workstation herunter, auf die Sie Zugriff haben. Das Aktivierungskit
liegt in Form einer gepackten, komprimierten ZIP-Datei vor, die eine Java-Archiv-
datei (JAR-Datei) enthélt. Die JAR-Datei enthdlt den permanenten Lizenzschliissel
und muss importiert werden, damit Ihr Produkt aktiviert wird.

Gehen Sie wie folgt vor, um die JAR-Datei eines Aktivierungskits zu importieren
und den neuen Lizenzschliissel zu aktivieren:

1. Starten Sie IBM Installation Manager.
2. Klicken Sie auf der Hauptseite auf die Option Lizenzen verwalten.

3. Waihlen Sie ein Paket aus, und klicken Sie auf die Schaltfliche zum Importieren
des Aktivierungskits.

4. Klicken Sie auf Weiter. Daraufhin werden Details zu dem ausgewéhlten Paket
angezeigt, unter anderem auch der aktuelle Lizenztyp und der Produkt-
versionsbereich der Lizenz.

5. Suchen Sie den Pfad auf der Daten-CD oder wechseln Sie zur Speicherposition
fiir den Download des Aktivierungskits. Wahlen Sie die entsprechende Java-
Archivdatei (JAR-Datei) aus, und klicken Sie auf Offnen.

6. Klicken Sie auf Weiter. Auf der Seite "Zusammenfassung” werden das Ziel-
installationsverzeichnis fiir das Aktivierungskit, das Produkt, fiir das die neue
Lizenz gilt, sowie Informationen zur Version angezeigt.

7. Klicken Sie auf Fertig stellen.

Das Produktunterstiitzungskit wird zusammen mit dem permanenten Lizenz-
schliissel in das Produkt importiert. Der Assistent zum Verwalten von Lizenzen
gibt an, ob der Importvorgang erfolgreich war.

Floating-Lizenzen aktivieren
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Wenn Ihre Teamumgebung die Floating-Lizenzaktivierung unterstiitzt, konnen Sie
fiir Ihre Produkt Floating-Lizenzen aktivieren und eine Verbindung konfigurieren,
um so Zugriff auf die Floating-Lizenzschliissel zu erhalten.

Vor der Aktivierung der Floating-Lizenzen benétigen Sie die Verbindungs-
informationen fiir den Lizenzserver, die Ihnen Thr Administrator bereitstellt. Wei-
tere Informationen zu Lizenzserver, Lizenzschliissel und Rational-Verwaltung fin-
den Sie im Handbuch IBM Rational Lizenzverwaltung.

Die aktuelle Version des Handbuchs Lizenzverwaltung finden Sie online unter

http:/ /download.boulder.ibm.com/ibmdl/pub/software /rationalsdp /v7/rcl/|

7001/docs/install_instruction/license_admin.pdff

Gehen Sie wie folgt vor, um Floating-Lizenzen als Lizenztyp fiir angegebene
Pakete zu aktivieren und die Verbindungen zum Lizenzserver zu konfigurieren:

1. Klicken Sie in IBM Installation Manager fiir die Rational Software Development
Platform auf Datei » Offnen - Lizenzen verwalten.

2. Waihlen Sie eine Paketversion und anschlieffend die Schaltfliche zum Konfigu-
rieren der Floating-Lizenzunterstiitzung aus.

3. Klicken Sie auf Weiter.
4. Klicken Sie auf die Schaltfliche zum Aktivieren der Floating-Lizenzaktivierung.

5. Konfigurieren Sie mindestens eine Lizenzserververbindung.

IBM Rational Modeling Extension fiir Microsoft .NET: Installation


http://download.boulder.ibm.com/ibmdl/pub/software/rationalsdp/v7/rcl/7001/docs/install_instruction/license_admin.pdf
http://download.boulder.ibm.com/ibmdl/pub/software/rationalsdp/v7/rcl/7001/docs/install_instruction/license_admin.pdf

8.

a. Klicken Sie auf ein leeres Feld in der Tabelle Server, oder klicken Sie auf die
Schaltflaiche Hinzufiigen.

b. Wenn Sie vom Administrator Informationen fiir eine redundante Server-
umgebung erhalten haben, klicken Sie auf die Schaltfliche fiir redundante
Server. Es werden Felder fiir den Namen und Port des priméren, sekunda-
ren und tertidren Servers angezeigt.

c. Geben Sie im Feld Name den Hostnamen des Lizenzservers ein.
d. (Optional) Geben Sie im Feld Port einen Wert fiir Umgebungen ein, bei

denen eine Firewall verwendet wird. Ordnen Sie diesem Port erst einen
Wert zu, wenn Sie von Ihrem Administrator dazu angewiesen werden.

e. Geben Sie bei Umgebungen mit redundanten Servern die Namen und Ports
(sofern erforderlich) fiir den sekundédren und den tertidren Server ein.

f. (Optional) Sie konnen auf die Schaltfliche Verbindung testen klicken, um zu
bestatigen, dass die richtigen Verbindungsinformationen verwendet werden
und der Server verfiigbar ist.

g. Klicken Sie auf OK.
Klicken Sie auf Weiter.

(Optional) Konfigurieren Sie die Lizenznutzungsreihenfolge fiir Ihre in der
Shell gemeinsam genutzten oder angepassten Pakete. Die Reihenfolge der
Lizenzen in der Liste legt fest, in welcher Reihenfolge Ihr Paket versucht,
Zugriff auf die Lizenzschliissel fiir ein gegebenes lizenziertes Paket zu erhalten.

Klicken Sie auf Fertig stellen.

Der Assistent zum Verwalten von Lizenzen gibt an, ob die Konfiguration der Floa-
ting-Lizenzen erfolgreich war.

Wenn Sie nun als nédchstes das aktivierte Produkt 6ffnen, wird eine Verbindung zu
dem Lizenzserver hergestellt, um einen Lizenzschliissel aus dem Pool verfiigbarer
Floating-Lizenzschliissel abzurufen.

Lizenzen erwerben

Wenn Thre aktuelle Produktlizenz bald ablauft oder Sie zusitzliche Lizenzen fiir
Teammitglieder wiinschen, kénnen Sie Lizenzen erwerben.

Fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um Lizenzen zu erwerben und das Produkt
zu aktivieren:

1.
2.

3.

Legen Sie fest, welche Lizenztypen Sie erwerben mochten.

Gehen Sie zu ibm.com, oder kontaktieren Sie den IBM Vertriebsbeauftragten,
um die Produktlizenz zu erwerben. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf

der IBM Webseite (Software).

Je nach Lizenztyp miissen Sie einen der folgenden Schritte ausfithren, um das
Produkt zu aktivieren. Verwenden Sie dazu den Berechtigungsnachweis, den sie
erhalten haben:

* Wenn Sie fiir Thr Produkt Lizenzen fiir berechtigte Benutzer (Authorized
User) erwerben, wechseln Sie zu [Passport Advantage] und folgen Sie dort
den Anweisungen zum Herunterladen der komprimierten Datei (ZIP) fiir die
Produktaktivierung. Nachdem Sie das Aktivierungskit heruntergeladen
haben, miissen Sie die JAR-Datei fiir die Produktaktivierung mit Installation
Manager importieren.

* Wenn Sie Floating-Lizenzen fiir Ihr Produkt erwerben, klicken Sie auf den
Link fiir die Site [[BM Rational Licensing and Download Centeq Melden Sie
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sich an (IBM Registrierung erforderlich), und wihlen Sie dann den Link aus,
der Sie mit dem IBM Rational License Key Center verbindet. Dort konnen Sie
mit Threm Berechtigungsnachweis Floating-Lizenzen fiir Ihren Lizenzserver
erwerben.

Optional konnen Sie zu Passport Advantage gehen und das Aktivierungskit
ftir Ihr Produkt herunterladen. Nach dem Import des Aktivierungskits haben
Sie die Moglichkeit, von einer Floating-Lizenz zu einer permanenten Lizenz
zu wechseln. Diese Vorgehensweise empfiehlt sich, wenn Sie Ihren PC iiber
langere Zeit offline nutzen.

Verwenden Sie den Assistenten ‘Lizenzen verwalten” in IBM Installation Manager,

wenn Sie das Aktivierungskit importieren oder die Unterstiitzung fiir Floating-Li-
zenzen fiir IThr Produkt aktivieren mdochten.
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Rational Modeling Extension for Microsoft .NET starten

Rational Modeling Extension for Microsoft .NET kann in der Desktopumgebung
oder tiber eine Befehlszeilenschnittstelle gestartet werden.

Klicken Sie zum Starten des Produkts iiber den Desktop auf Start » Programme -~
<Name der Paketgruppe> > <Hostname des IBM Rational-Softwareprodukts> -
<Hostname des IBM Rational-Softwareprodukts>.

Klicken Sie zum Beispiel auf Start »+ Programme » IBM Software Development
Platform » IBM Rational Software Architect > IBM Rational Software Architect.

Gehen Sie wie folgt vor, um Rational Modeling Extension for Microsoft .NET iiber
eine Befehlszeile zu starten:

» Fiir Windows: <produktinstallationsverzeichnis>\eclipse.exe -product
com.ibm.rational.rsa.product.ide

» Fiir Windows: <produktinstallationsverzeichnis>\eclipse.exe -product
com.ibm.rational.rsm.product.ide

» Fiir Windows: <produktinstallationsverzeichnis>\eclipse.exe -product
com.ibm.rational.rsd.product.ide
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Installationen andern

Mit dem Assistenten 'Pakete d&ndern” in IBM Installation Manager kénnen Sie die
Sprache und die Komponentenauswahl eines installierten Produktpakets dndern.

Standardmaflig ist ein Internetzugang erforderlich, es sei denn, Ihre Repository-
Benutzervorgabe verweist auf eine lokale Aktualisierungssite. Weitere Informatio-
nen hierzu finden Sie in der Hilfe zu Installation Manager.

Anmerkung: Schliefen Sie vor der Durchfithrung von Anderungen alle Pro-

gramme, die mit Installation Manager installiert wurden.

Gehen Sie wie folgt vor, um ein installiertes Produktpaket zu dndern:

1.

Klicken Sie auf der Startseite von Installation Manager auf das Symbol Pakete
andern.

Wahlen Sie mit dem Assistenten 'Pakete d&ndern’ die Installationsposition fiir
das Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Produktpaket aus, und kli-
cken Sie auf Weiter.

Wihlen Sie auf der Seite Andern unter Sprachen die Sprachen fiir die Paket-
gruppe aus, und klicken Sie dann auf Weiter. Die entsprechenden Ubersetzun-
gen in der Landessprache fiir die Benutzerschnittstelle und die Dokumentation
fir die Pakete werden installiert. Dabei ist zu beachten, dass Ihre Auswahl fiir
alle Pakete gilt, die in dieser Paketgruppe installiert sind.

Uberpriifen Sie Thre Auswahl auf der Seite Zusammenfassung, bevor Sie das
Installationspaket d&ndern. Klicken Sie dann auf Andern.

Optional: Wenn der Anderungsprozess abgeschlossen ist, klicken Sie auf
Protokolldatei anzeigen, um das vollstindige Protokoll aufzurufen.
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Rational Modeling Extension for Microsoft .NET aktualisieren

Sie haben die Moglichkeit, Aktualisierungen fiir Pakete zu installieren, die mit IBM
Installation Manager installiert wurden.

Standardmaflig ist ein Internetzugang erforderlich, es sei denn, Ihre Repository-
Benutzervorgabe verweist auf eine lokale Aktualisierungssite.

In jedes installierte Paket ist die Position seines standardmaéfSiigen IBM Aktualisie-
rungsrepositorys integriert. Damit Installation Manager die Positionen des IBM
Aktualisierungsrepositorys nach den installierten Paketen durchsucht, muss auf der
Seite mit den Benutzervorgaben fiir Repositorys die Einstellung Die Service-Repo-
sitorys wahrend Installation und Aktualisierungen durchsuchen aktiviert sein.
Diese Einstellung ist standardméfig aktiviert.

Weitere Informationen hierzu finden Sie in der Hilfe zu Installation Manager.

Anmerkung: Schlieffen Sie vor der Durchfiihrung von Aktualisierungen alle Pro-
gramme, die mit Installation Manager installiert wurden.

Gehen Sie wie folgt vor, um nach Paketaktualisierungen zu suchen und diese zu
installieren:

1. Klicken Sie auf der Startseite von Installation Manager auf Pakete aktualisie-
ren.

2. Wenn eine neue Version von Installation Manager wird, werden Sie dazu auf-
gefordert, deren Installation zu bestétigen, bevor Sie fortfahren kénnen. Kli-
cken Sie auf OK, um fortzufahren. Installation Manager installiert automatisch
die neue Version, stoppt dann, fithrt danach einen Neustart durch und setzt
anschlieflend den Prozess fort.

3. Waihlen Sie im Assistenten fiir die Paketaktualisierung die Position der Paket-
gruppe aus, an der das Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-
Produktpaket installiert wurde, das Sie aktualisieren wollen, oder aktivieren
Sie das Markierungsfeld Alles aktualisieren, und klicken Sie auf Weiter.
Installation Manager durchsucht die zugehdrigen Repositorys und die vor-
definierten Aktualisierungssites nach Aktualisierungen fiir Rational Modeling
Extension for Microsoft .NET. In einem Statusanzeiger wird angezeigt, dass
der Suchvorgang ausgefiihrt wird.

4. Wenn fiir ein Paket Aktualisierungen gefunden werden, werden diese in der
Liste Aktualisierungen auf der Seite 'Aktualisierungspakete” unter dem ent-
sprechenden Paket angezeigt. Standardmafliig werden nur empfohlene Aktuali-
sierungen angezeigt. Klicken Sie auf Alle anzeigen, damit alle Aktualisierun-
gen angezeigt werden, die fiir die verfiigbaren Pakete gefunden wurden.

a. Klicken Sie auf eine Aktualisierung und lesen Sie die unter Details ange-
zeigte Beschreibung, wenn Sie sich ndher {iber eine Aktualisierung infor-
mieren mochten.

b. Sollten weitere Informationen zu der Aktualisierung verfiigbar sein, wird
am Ende des Beschreibungstexts der Link Weitere Informationen ange-
zeigt. Klicken Sie auf den Link, damit in einem Browser die weiteren Infor-
mationen angezeigt werden. Lesen Sie diese Informationen, bevor Sie die
Aktualisierung installieren.
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10.

Wihlen Sie Aktualisierungen aus, die Sie installieren mochten, oder klicken
Sie auf Empfohlene auswihlen, um die Standardauswahlen wiederherzu-
stellen. Aktualisierungen, die eine Abhingigkeitsbeziehung aufweisen, werden
automatisch gemeinsam ausgewdhlt bzw. ausgeschlossen.

Klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren.

Lesen Sie auf der Seite fiir die Lizenzen die Lizenzvereinbarungen fiir die aus-
gewdhlten Aktualisierungen. Links auf der Seite Lizenz wird eine Liste mit
den Lizenzen fiir die von Ihnen ausgewdahlten Aktualisierungen angezeigt. Kli-
cken Sie auf die einzelnen Elemente, um den Text der jeweiligen Lizenz-
vereinbarung anzuzeigen.

a. Wenn Sie den Bedingungen der Lizenzvereinbarung zustimmen, klicken
Sie auf Ich akzeptiere die Bedingungen der Lizenzvereinbarungen.

b. Klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren.

Uberpriifen Sie Thre Auswahl auf der Seite ‘Zusammenfassung’, bevor Sie die
Aktualisierungen installieren.

a. Wenn Sie Thre Auswahl auf der vorherigen Seite andern méchten, klicken
Sie auf Zuriick, und nehmen Sie die Anderungen vor.

b. Klicken Sie, wenn die Auswahl Ihren Wiinschen entspricht, auf Aktualisie-
ren, um die Aktualisierungen herunterzuladen und zu installieren. Ein
Statusanzeiger zeigt den Fortschritt der Installation (in Prozent) an.

Anmerkung: Wiahrend des Aktualisierungsprozesses fordert Installation
Manager Sie moglicherweise auf, die Position des Repositorys
fiir die Basisversion des Pakets anzugeben. Wenn Sie das Pro-
dukt von CDs oder anderen Medien installiert hatten, miissen
diese bei Verwendung der Aktualisierungsfunktion verfligbar
sein.

Optional: Nach Abschluss des Aktualisierungsprozesses wird eine Nachricht
im oberen Bereich der Seite angezeigt, die bestétigt, dass der Prozess erfolg-
reich abgeschlossen wurde. Klicken Sie auf Protokolldatei anzeigen, um die
Protokolldatei fiir die aktuelle Sitzung in einem neuen Fenster zu &ffnen. Sie
miissen das Fenster 'Installationsprotokoll” schlieflen, um fortfahren zu kon-
nen.

Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten zu verlassen.
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Rational Modeling Extension for Microsoft .NET deinstallieren

Mit der Option 'Pakete deinstallieren” in Installation Manager kénnen Sie Pakete in
einer einzigen Installationsposition deinstallieren. Aufierdem haben Sie die Mog-
lichkeit, alle installierten Pakete in einer beliebigen Installationsposition zu dein-
stallieren.

Zum Deinstallieren der Pakete miissen Sie sich am System anmelden und dazu
den Benutzeraccount verwenden, den Sie zum Installieren der Produktpakete ver-
wendet haben.

Anmerkung: Wenn Sie den Rational Modeling Extension for Microsoft .NET-Server

deinstallieren, entfernt Installation Manager lediglich die Dateien, die
von Installation Manager auch installiert wurden. Wenn Sie den Rati-
onal Modeling Extension for Microsoft .NET-Server manuell auf
einem Anwendungsserver installiert haben, miissen Sie ihn auch
manuell deinstallieren.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Pakete zu deinstallieren:

1.
2.
3.

SchliefSen Sie die Programme, die Sie mit Installation Manager installiert haben.
Klicken Sie auf der Startseite auf Pakete deinstallieren.

Wihlen Sie auf der Seite Pakete deinstallieren das Rational Modeling Exten-
sion for Microsoft .NET-Produktpaket aus, das deinstalliert werden soll. Klicken
Sie auf Weiter.

Uberpriifen Sie auf der Seite Zusammenfassung die Liste der Pakete, die dein-
stalliert werden sollen. Klicken Sie dann auf Deinstallieren. Nach Abschluss
der Deinstallation wird die Seite Fertig angezeigt.

Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten zu verlassen.
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Bemerkungen

© Copyright IBM Corporation 2004, 2007. All rights reserved.
© Copyright IBM Deutschland GmbH 2004, 2007. Alle Rechte vorbehalten.

Die vorliegenden Informationen wurden fiir Produkte und Services entwickelt, die
auf dem deutschen Markt angeboten werden. Moglicherweise bietet IBM die in
dieser Dokumentation beschriebenen Produkte, Services oder Funktionen in ande-
ren Landern nicht an. Informationen iiber die gegenwirtig im jeweiligen Land ver-
fligbaren Produkte und Services sind beim zustdndigen IBM Ansprechpartner
erhéltlich. Hinweise auf IBM Lizenzprogramme oder andere IBM Produkte bedeu-
ten nicht, dass nur Programme, Produkte oder Services von IBM verwendet wer-
den koénnen. An Stelle der IBM Produkte, Programme oder Services kénnen auch
andere, ihnen dquivalente Produkte, Programme oder Services verwendet werden,
solange diese keine gewerblichen oder andere Schutzrechte der IBM verletzen. Die
Verantwortung fiir den Betrieb von Fremdprodukten, Fremdprogrammen und
Fremdservices liegt beim Kunden.

Fiir in diesem Handbuch beschriebene Erzeugnisse und Verfahren kann es IBM
Patente oder Patentanmeldungen geben. Mit der Auslieferung dieses Handbuchs
ist keine Lizenzierung dieser Patente verbunden. Lizenzanforderungen sind schrift-
lich an folgende Adresse zu richten (Anfragen an diese Adresse miissen auf Eng-
lisch formuliert werden):

IBM Director of Licensing

IBM Europe, Middle East & Africa
Tour Descartes

2, avenue Gambetta

92066 Paris La Defense

France

Trotz sorgféltiger Bearbeitung kénnen technische Ungenauigkeiten oder Druckfeh-
ler in dieser Veroffentlichung nicht ausgeschlossen werden. Die Angaben in diesem
Handbuch werden in regelmédfigen Zeitabstinden aktualisiert. Die Anderungen
werden in Uberarbeitungen oder in Technical News Letters (TNLs) bekannt gege-
ben. IBM kann ohne weitere Mitteilung jederzeit Verbesserungen und/oder Ande-
rungen an den in diesem Dokument beschriebenen Produkten und/oder Program-
men vornehmen.

Verweise in diesen Informationen auf Websites anderer Anbieter werden lediglich
als Service fiir den Kunden bereitgestellt und stellen keinerlei Billigung des Inhalts
dieser Websites dar. Das iiber diese Websites verfiigbare Material ist nicht Bestand-
teil des Materials fiir dieses IBM Produkt und die Verwendung dieser Websites
geschieht auf eigene Verantwortung.

Lizenznehmer des Programms, die Informationen zu diesem Produkt wiinschen
mit der Zielsetzung: (i) den Austausch von Informationen zwischen unabhingig
voneinander erstellten Programmen und anderen Programmen (einschlieflich des
vorliegenden Programms) sowie (ii) die gemeinsame Nutzung der ausgetauschten
Informationen zu erméglichen, wenden sich an den Hersteller.
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Intellectual Property Dept. for Rational Software
IBM Corporation

20 Maguire Road

Lexington, Massachusetts 02421-3112

U.S.A.

Die Bereitstellung dieser Informationen kann unter Umstanden von bestimmten
Bedingungen - in einigen Fallen auch von der Zahlung einer Gebiihr - abhingig
sein.

Die Lieferung des in dieser Dokumentation aufgefiihrten Lizenzprogramms sowie
des zugehorigen Lizenzmaterials erfolgt im Rahmen der Allgemeinen Geschéftsbe-
dingungen der IBM, der Internationalen Nutzungsbedingungen der IBM fiir Pro-
gramme oder einer dquivalenten Vereinbarung.

Alle Informationen zu Produkten anderer Anbieter stammen von den Anbietern
der aufgefiihrten Produkte, deren veroffentlichten Ankiindigungen oder anderen
allgemein verfiigbaren Quellen. IBM hat diese Produkte nicht getestet und kann
daher keine Aussagen zu Leistung, Kompatibilitdt oder anderen Merkmalen
machen. Fragen zu den Leistungsmerkmalen von Produkten anderer Anbieter sind
an den jeweiligen Anbieter zu richten.
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Folgende Namen sind Marken der IBM Corporation in den USA und/oder ande-
ren Lindern:

* developerWorks

- IBM

* ibm.com

* Passport Advantage
* Rational

* WebSphere

Intel, Itanium und Pentium sind Marken oder eingetragene Marken der Intel Cor-
poration oder deren Tochtergesellschaften in den USA oder anderen Landern.

Java und alle auf Java basierenden Marken und Logos sind Marken von Sun Mic-
rosystems, Inc. in den USA und/oder anderen Léndern. and

Microsoft und Windows sind Marken der Microsoft Corporation in den USA und/
oder anderen Landern.

Weitere Unternehmens-, Produkt- oder Servicenamen konnen Marken anderer Her-
steller sein.

IBM Rational Modeling Extension fiir Microsoft .NET: Installation






Gedruckt in Deutschland

GI11-3100-02



	Inhaltsverzeichnis
	Übersicht
	IBM Installation Manager
	IBM Rational Software Development Platform

	Installationsvoraussetzungen
	Hardwarevoraussetzungen
	Softwarevoraussetzungen
	Anforderungen an die Benutzerberechtigungen

	Installationsplanung
	Installationsszenarios
	Hinweise zu Upgrade und Koexistenz
	Hinweise zur Koexistenz

	Installationsrepositorys
	Repository-Benutzervorgabe in Installation Manager festlegen

	Paketgruppen und gemeinsam genutztes Ressourcenverzeichnis
	Eine vorhandene Eclipse-IDE erweitern


	Elektronische Images prüfen und extrahieren
	Die heruntergeladenen Dateien extrahieren

	Schritte zur Installationsvorbereitung
	Installationstasks
	Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von CD installieren: Taskübersicht
	Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von einem elektroni-schen Image auf der Workstation installieren: Taskübersicht
	Von einem elektronischen Images installieren

	Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von einem elektroni-schen Image auf einem gemeinsam genutztes Laufwerk installieren: Taskübersicht
	Rational Modeling Extension for Microsoft .NET von einem Repository auf einem HTTP-Web-Server installieren: Taskübersicht
	Rational Modeling Extension for Microsoft .NET auf einen HTTP-Web-Server stellen: Taskübersicht

	Mit IBM Installation Manager arbeiten
	Installation Manager unter Windows installieren
	IBM Installation Manager installieren
	Installation Manager unter Windows starten
	Installation Manager unter Windows deinstallieren
	Installation Manager unbeaufsichtigt installieren und deinstallieren
	Installation Manager unter Windows unbeaufsichtigt installie-ren
	Installation Manager unter Windows unbeaufsichtigt deinstal-lieren


	Installation über das Launchpadprogramm
	Launchpadprogramm starten
	Installation über das Launchpadprogramm starten

	Den IBM Rational Modeling Extension for Microsoft .NET Eclipse-Client mit Hilfe der IBM Installation Manager-GUI installieren
	Unbeaufsichtigte Installation
	Antwortdatei erstellen
	Installation Manager im Modus für eine unbeaufsichtigte Installation ausführen
	Verfügbare Produkte suchen und unbeaufsichtigt installieren
	Aktualisierungen für alle installierten Produkte unbeaufsichtigt installieren

	Befehle für die Antwortdatei
	Einstellungsbefehle für die unbeaufsichtigte Installation
	Befehle für die unbeaufsichtigte Installation

	Referenz: Beispielantwortdatei
	Protokolldateien für die unbeaufsichtigte Installation

	IBM Packaging Utility
	Packaging Utility installieren
	Produktpakete mit Packaging Utility auf einen HTTP-Server kopieren

	Lizenzen verwalten
	Lizenzen
	Lizenzberechtigung
	Lizenzinformationen für installierte Pakete anzeigen
	Produktaktivierungskit importieren
	Floating-Lizenzen aktivieren
	Lizenzen erwerben

	Rational Modeling Extension for Microsoft .NET starten
	Installationen ändern
	Rational Modeling Extension for Microsoft .NET aktualisieren
	Rational Modeling Extension for Microsoft .NET deinstallieren
	Bemerkungen
	Marken und Dienstleistungsmarken


